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Amtlicher Teil

Keine Corona-Teststation mehr in Schiltach 
Nachdem die Nachfrage nach Corona-Testungen erwar-
tungsgemäß noch weiter zurückgegangen ist, hat nunmehr 
auch die Teststation der Fa. Auxilia GmbH, Hauptstraße 19 
(ehemals Kreativwerkstatt) ausgedient und ab sofort 
geschlossen. 

 
Landratsamt Rottweil, Landwirtschaftsamt - 

Ausschreibung 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die 
Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundei-
gentums zu entscheiden: 

Gemarkung: Lehengericht, Gewann: Vor Erdlinsbach 
Fist.Nr.: 76, Fläche: 16266 m2,  Nutzung: Gebäude, Grün-
land, Gartenland, Teich, Gehölz 
Gemarkung: Lehengericht, Gewann: Vor Erdlinsbach Fist.
Nr.: 74/1, Fläche: 452 m2,  Nutzung: Grünland 
Gemarkung: Lehengericht, Gewann: Bohmen 
Fist.Nr.: 89, Fläche: 7246 m2,  Nutzung: Grünland, Wald 

Aufstockungsbedürftige Landwirte  können ihr Interesse 
unter Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt 
Rottweil, Postfach 1462, 78614 Rottweil bis zum 15.06.2022  
schriftlich mitteilen. 

Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 52/ 3160 VGV-2022-
0003 
 

 
Schließung Stadtarchiv 

Das Stadtarchiv Schiltach muss vom 7.6.-10.6. geschlossen 
bleiben. 
 

Bilder der Flößerei weltweit – Holz. Wasser. 
Fahrt 

Impression aus der aktuellen Sonderausstellung im 
Museum am Markt, geöffnet täglich 11-17 Uhr 
  
Ein Flößer auf der Isar. Dort im Alpenland wird die 
Flößerei noch in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts 
betrieben. Parallel zur gewerblichen Nutzung entwickelt 
sich aber bereits die „Gaudi-Flößerei“ als touristisches 
Angebot. 

 

Verschiebung des ANB 
Redaktionsschlusses in KW 24 

Der Redaktionsschluss in KW 24 verschiebt sie auf 
Grund des Feiertages Fronleichnam auf 
Montag, 13. Juni 2022, 10.00 Uhr. 

Das ANB erscheint am Freitag, 17. Juni 2022. 
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

 

deer e-Carsharing in Schiltach – elektrisch 
mobil mit dem grünen Hirsch 

Ab dem 09. Juni 2022 können registrierte BürgerInnen 
auch in Schiltach die mobile Freiheit des deer e-Carsha-
rings genießen. Mit dem E-Fahrzeug (Renault ZOE) an der 
Ladestation am Hirschen 2/1, 77761 Schiltach können die 
KundInnen das Fahrzeug bequem per App für den 
gewünschten Zeitraum reservieren. Jede Fahrt im 
Stunden-, Tages- oder Wochenend-Tarif kann innerhalb 
des deer Mobilitätnetzes an jeder beliebigen Station 
beginnen und enden. Dank dieses Konzepts sind auch 
Einwegfahrten ohne Probleme möglich, das eigene Auto 
kann zuhause bleiben und die Umwelt wird auch noch 
geschont.
Die sichere Reichweite für die nachkommenden KundInnen 
ist dabei stets gewährleistet, ebenso wie ein sicherer Park-
platz an der Ladesäule ohne Zusatzkosten. Die Stadt 
Schiltach freut sich, mit der Ladestation und dem 
e-Carsharing der deer ein nachhaltiges Mobilitätsangebot 
in Schiltach zu schaffen, was die Lebens- und Aufenthalts-
qualität in der Gemeinde weiter steigert. Der CO2-Ausstoß 
wird reduziert und ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz 
geleistet. Außerdem wird die Ladesäule vom deer Schwe-
sterunternehmen schwarzwald energy mit Ökostrom aus 

 Stadt Schiltach
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100% Wasserkraft beliefert.
Standort:
Am Hirschen 2/1, 77761 Schiltach (Haltepunkt Schiltach 
Mitte)
Tarife:
Stundentarif 7,90 €
Tagestarif 49,90 €
Wochenendtarif 89,90 € (Freitag 17.00 Uhr bis Sonntag 
21:00 Uhr)
Die „deer Preisautomatik“ sorgt dafür, dass die KundInnen 
nur den Tagestarif bezahlen, wenn die Kosten des Stun-
dentarifs den Tagestarif übersteigen.
Registrierung:
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecar-
sharing“ App oder über das Buchungsportal www.deer-
carsharing.de/registrieren. Nach Verifizierung des Führer-
scheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung 
der Fahrzeuge läuft anschließend über die App.
Service:
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer 
den KundInnen bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-
120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur 
Verfügung und begleitet sie partnerschaftlich. 
Seit kurzem werten mehrere Großstädte das deer Mobili-
tätsnetz auf, die in Zusammenarbeit mit der PBW 
Parkraumgesellschaft Baden-Württemberg realisiert 
wurden. So gibt es momentan drei Stationen in Stuttgart, 
zwei in Karlsruhe und eine in Heidelberg - in Kürze folgt 
noch eine Station in Mannheim.
Seit dem 01. September 2020 verfügt das deer Mobilitäts-
netz auch über eine Station am Flughafen Stuttgart und 
KundInnen können mit dem „deer Reiseshuttle“ ihre Fahrt 
vom oder zum Flughafen bestreiten. In Parkhaus P14 auf 
Ebene 3 stehen den KundInnen vier Parkplätze zur Verfü-
gung, über die sie direkt ins Terminal gelangen. Für die 
Fahrt zum oder vom Flughafen werden den KundInnen 
zusätzlich 20,00 € auf den gebuchten Stunden- oder Tage-
starif innerhalb von 24 Stunden berechnet. So kann für die 
einmalige Zahlung der „Flughafengebühr“ eine Buchung 
innerhalb eines Tages am Flughafen gestartet und wieder 
beendet werden. Weitere Infos unter www.deer-carsharing.
de/deer-reiseshuttle. Außerdem gibt es seit Mai 2021 am 
Flughafen Karlsruhe/Baden-Baden ein zweites deer-
Reiseshuttle.
 

Interessierte Personen sind zur Fahrzeugübergabe am 
Donnerstag, 09.06.2022 um 12.00 Uhr bei der Ladesta-
tion Am Hirschen 2/1 herzlich eingeladen. 

 
Förderprogramm „Wohnen im 

Kulturdenkmal“  
Das Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen 
Baden-Württemberg hat das Sonderprogramm „Wohnen 
im Kulturdenkmal“ neu aufgelegt. 
  
Gefördert wird mit diesem Programm die Erstellung von 
Konzepten zur denkmalverträglichen Wohnnutzung von 
Kulturdenkmalen (Instandsetzung, Umnutzung, Ausbau) 
mit dazu gehörigen Untersuchungen, wenn dadurch die 
langfristige Nutzung als Wohnraum sichergestellt wird. 
  
Voraussetzung für die Förderung ist, dass ein Kultur-
denkmal
• bisher nicht (mehr) als Wohnraum genutzt wird oder 

nutzbar ist oder
• zur Schaffung von weiterem Wohnraum beiträgt oder
• seit mindestens sechs Monaten leer steht.

Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
 Dienstag 14 bis 17.30 Uhr
 Montag, Mittwoch und Donnerstag
 14 bis 16 Uhr
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de) Tel. 58-10
 Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
 jeweils nach Termin-
 vereinbarung unter Tel. 58-11
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp
 Dienstag 17 bis 18 Uhr Tel. 58-24

Auskunft/Zentrale      Tel. 07836/58-0
Telefax  Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info  58-59
Telefax   Finanzverwaltung    58-58
E-Mail   info@stadt-schiltach.de
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss)
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
(meldeamt@stadt-schiltach.de) 58-0, 58-18 
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. Gaststät-
tenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Seniorenarbeit, öf-
fentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss)
Christian Jäckels, Michaela Kohler
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de), Volkshochschule 58-51
Marktplatz 6, Zimmer 12
Beate Becht (becht@stadt-schiltach.de) 58-11
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Nachrichtenblatt
Marktplatz 6, Zimmer 13
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de) 58-13
Ratschreiber, Gutachterausschuss, Feuerwehrwesen, Vereinsangele-
genheiten, Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde
Marktplatz 6, Zimmer 14
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de) 58-17
Bauwesen, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten,
Marktplatz 6, Zimmer 15
Michael Jehle (jehle@stadt-schiltach.de), Stadtbauamt 58-30
Bernd Zimmermann (zimmermann@stadt-schiltach.de) 58-34
Stadtbauamt
Marktplatz 6, Zimmer 17
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de) 58-15 
Immobilienmanagement

    Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de) 58-31
Daniela Weber (weber@stadt-schiltach.de) 58-32
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher Anla-
gen und der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Straßenun-
terhaltung, Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutzein-
richtungen), Straßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der Was-
serläufe, Einrichtung und Unterhaltung von Spielplätzen
Marktplatz 6, Zimmer 20 (Dachgeschoss)
Kim-Loana Ebinger (lev@stadt-schiltach.de) 58-63
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV)
Hauptstr. 5, Zimmer 2  
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de) 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de) 58-28 
Integrationsmanagement
Hauptstraße 5, Zimmer 11
Karl Haberer (haberer@stadt-schiltach.de)
Sozialversicherung, Sozialwesen,  58-25
Land- und Forstwirtschaft, Fischereischein
Claudia Hamm (hamm@stadt-schiltach.de)  58-26
Personalwesen
Hauptstr. 5, Zimmer 12
Iris Erciu, Kerstin Broghammer
Botendienst 58-19
Hauptstraße 5, Zimmer 14/15
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de) 58-20
Mathias Trautwein, Zi. 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de), Stadtkasse 58-22
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11)
Gabi Herrmann-Biegert, Mathias John u. Ulrike Stein  
(jugendbuero@stadt-schiltach.de) 58-37
Hauptstraße 3 (Alte Post)
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de)
Archiv und Museen 58-75
Bauhof, Schramberger Str. 57/1
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de) 58-40
Mobiltelefon 0171 / 73 50 707
Martin Herrmann, Wassermeister 957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160/97826575
Hausmeister-Team J. Behrend/M. Brüstle   0151/58702923, 0170/2037858
Müllabfuhr
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft  07 41/2 44-0
Landkreis Rottweil
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Antragsberechtigt sind Privatpersonen, Unternehmen, 
Vereine sowie Gemeinde- und Zweckverbände, Kirchen, 
Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts. 
  
Weitere Informationen zu diesem Förderprogramm erteilt 
das 
  
Landesamt für Denkmalpflege 
Regierungspräsidium Stuttgart 
Referat 83.2 - Fachgebiet Denkmalförderung 
Berliner Straße 12, 73728 Esslingen am Neckar 
Telefon 0711 / 9 04 45-666
Telefax 0711 / 9 04 45-444
E-Mail: Abt8Denkmalfoerderung@rps.bwl.de 
  
Zuwendungsanträge können ab sofort bis voraussichtlich 
30. September 2022 eingereicht werden. 
 
 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, 
  
der jeden Donnerstag ab 08:00 Uhr in der 
  
Gerbergasse abgehalten wird. 

 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 
13. Juni 2022 und bei achtwöchiger Abho-
lung ist sie erst am Montag, 27. Juni 2022. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Samstag, 
18. Juni 2022 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 03. Juni 2022 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Samstag, 11. Juni 2022 abgeholt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz „Brühl“ 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden. 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Während der Pfingstferien bleibt der Jugendtreff 
geschlossen! 
  
  

  
Das Sommerferienprogramm steht schon fast in den Start-
löchern  
  
Bald ist es soweit, das diesjährige Sommerferienprogramm 
erscheint online am Montag, 20.Juni 2022. Mit fast 40 
Angeboten kann bei den Kindern eigentlich keine Lange-
weile aufkommen, fastjeden Tag ist etwas spannendes 
geboten. Natürlich sind die Klassiker wieder mit dabei, 
aber es gibt auch 
ganz neue Angebote zu entdecken. Die teilnehmenden 
Vereine, Einrichtungen, Betriebe und Einzelpersonen 
haben sich wieder jede Menge Gedanken gemacht und 
gemeinsam ein vielfältiges Programm für die Kinder 
entworfen. 
Vor 2 Jahren haben wir uns wegen der unsicheren Corona-
Zeiten dazu entschlossen, das Programmheft nur noch 
digital zu veröffentlichen. Die Zeiten scheinen inzwischen 
wieder planbarer, aber zurück zur Printversion des 
Programmhefts wollen wir- auch aus ökologischen 
Gründen- nicht mehr. 
Den endgültigen Abschied von unserem schönen, bunten 
und gedruckten Heft erleichtert uns eine komplett neue, 
digitale Aufmachung des Ferienprogramms. Es sieht zwar 
anders aus als das alte Heft, aber ganz vieles bleibt auch 
gleich. Ab sofort wird nicht mehr im digitalen Heft geblät-
tert, sondern alle Angebote erscheinen in einer übersicht-
lichen Liste. Beim Klick auf das Angebot erscheinen die 
Beschreibung und alle wichtigen Infos über das Angebot. 
Und wenn man sich für einen Programmpunkt entschieden 
hat, packt man diesen in eine virtuellen Einkaufskorb...
wie beim online shopping! Ist der Wagen mit den jewei-
ligen Wünschen gefüllt, braucht man ihn nur abzuschi-
cken, und die Anmeldung ist erfolgt. Die Anmeldungen 
gehen wie bisher auch direkt beim Kinder-und Jugend-
büro ein und werden bis zum Anmeldeschluss am  Montag, 
4. Juli 2022 dort gesammelt. Dann geht es weiter wie 
gewohnt, die Teilnehmerplätze werden ausgelost und die 
Kinder erhalten ihre Teilnehmerausweise einige Tage 
später per Post. 
Ende August werden dann die Teilnehmergebühren per 
Lastschrift von der Stadtkasse der Stadt Schiltach abge-
bucht. Nach dem Anmeldeschluss und der Auslosung der 
Plätze veröffentlichen wir wie gewohnt die dann noch 
freien Plätze, für die man sich auf gleiche Art und Weise 
anmelden kann. 

Der Link, der direkt zum Sommerferienprogramm und zur 
Anmeldung führt, ist ab Montag, 20.6.2022 auf www.schil-
tach.de zu finden.  Eine Anmeldung in Papierform ist ab 
sofort nicht mehr möglich! Alle Familien, die keinen 
Zugang zum Internet haben oder anderweitig Unterstüt-
zung benötigen, können sich selbstverständlich ans Team 
des Kinder-und Jugendbüros wenden! Tel. Nr. 07836 454 
(auch Anrufbeantworter, wir rufen zurück!) oder jugend-
buero@stadt-schiltach.de 
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Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Samstag:  10 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich 11 bis 17 Uhr 
Eintritt frei 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich 11 bis 17 Uhr 
Eintritt frei 
  
Apothekenmuseum 
Mittwoch bis Sonntag 10:30 bis 12:00 Uhr und 14:30 bis 
16:30 Uhr 
Eintritt 3 Euro 
  
Hansgrohe Aquademie 
Markenwelten, Museum und Café 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 19 Uhr und samstags, sonn-
tags sowie an den Feiertagen von 10 bis 16 Uhr. Eintritt 
frei! 
  
  
Freitag, 03. Juni, 15:00 Uhr 
Touristinfo Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Ab Parkdeck Schüttesäge 
  
Mittwoch, 08. Juni, 14:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
DRK Schiltach/Schenkenzell 
Blutspenden 
Friedrich-Grohe-Halle 
  
Südwest Messe 11. bis 19. Juni 2022 
Sparen beim Kartenvorverkauf! 
Region freut sich auf Südwest Messe! 
Einen schönen Tag mit Familie und Freunden erleben – 
einfach genießen und flanieren. 
  
Alles für die Terrasse aussuchen, das passende Ernäh-
rungskonzept mit innovativen Küchenhelfern krönen, 
Fitnessgeräte direkt ausprobieren, in eine neue Lieblings-
jacke schlüpfen, sich zu Energiethemen individuell beraten 
lassen, das alles ist Südwest Messe! BesucherInnen dürfen 
die Messe jetzt ohne Mund-Nasen-Schutz erleben. Mehr 
Infos dazu finden Sie hier. 
  
Am Samstag nach Pfingsten startet für neun Tage die große 
Regionalmesse im Südwesten. Viele Menschen freuen sich 
schon darauf, Neuheiten und Produkt-Klassiker in großer 
Vielfalt zu sehen und sich persönlich beraten zu lassen. Die 
Mischung aus Begegnung und Einkauf ist das Besondere 
– persönliche Kontakte, interessanter Erfahrungsaus-
tausch, intensive Beratung, ausprobieren, vergleichen und 
Neues entdecken. 
  
Die Südwest Messe verspricht geballte Information zu 
spannenden Themen und eine beeindruckende Einkaufs-
welt mit tollen Erlebnissen. 
Kartenvorverkauf ermäßigt bis einschließlich 10. Juni: 
Erwachsene 5,00 Euro, Kinder (6 bis 14 J.) 3,50 Euro. 
Vorverkauf bei der Tourist Information Schiltach 

Altersjubilare von Schiltach

Wir gratulieren der Jubilarin 
03.06.22 Heide Erika Brunner, 80 Jahre 

Herzlichen Glückwunsch! 
  
 

Vereinsmitteilungen

Jahrgänge
Jahrgang 1939 / 1940 Schiltach 
Der Jahrgang 1939/1940 trifft sich am Freitag, 3. Juni um 
14.30 Uhr zum gemütlichen Beisammensein im Treffpunkt. 
  

 

Mehr als 900 Weltläden gibt es in Deutschland – alle sind 
unterschiedlich, aber dennoch Teil einer großen, gemein-
samen Bewegung: www.weltladen.de 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
  
Mittwoch 9.00 - 12.30 Uhr 
Donnerstag 8.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 - 12.30 Uhr 
 
Holunder und Erdbeeren bringen Bolivienhilfe Spenden 
ein 
  
Frisches Holundersirup und Erdbeermarmelade in 
verschiedenen Varianten werden im Weltladen gegen 
Spende für die Bolivienhilfe verkauft. Aktuell setzt sich 
der Verein ein für den Aufbau voll intakter Solarmodule 
aus Anlagen, die in Deutschland nicht mehr wirtschaftlich 
betrieben werden können. Viele große und kleine Spenden 
ermöglichen das Gelingen. Mehr Informationen www.inti-
ayllus.de. 
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Schiltacher Flößer

9. Jahres-Hauptversammlung 
 

für das Jahr 2021 der Schiltacher Flößer e.V. 
am 10.Juni 2022 um 19.00 h im Floßschopf 

 

Tagesordnung 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
  
2. Totenehrung 
  
3.Berichte der Vorstandschaft 
- Rückblick auf das Jahr 2021 
- Bericht des Kassiers 
- Bericht der Kassenprüfer 
  
4. Entlastung der Vorstandschaft 
  
5. Wahl der Kassenprüfer 
  
6. Vorschau auf das Vereinsjahr 2022 
  
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
8. Bild – Vortrag über die Rheinfahrt 
  
   

Schützenverein
Schiltach

Bericht von der Vorderlader Landesmeisterschaft 2022 in 
Hüfingen 
Die Schiltacher Schwarzpulverschützen haben sich in 
diesem Jahr bei vorgelagerten Wettkämpfen mit zwei 
Mannschaften und einigen Einzelschützen für die Landes-
meisterschaften des Südbadischen Sportschützenver-
bandes in Hüfingen qualifiziert. 
Nach zwei Jahren Coronapause konnten die Teilnehmer 
doch mal wieder ihre sportlichen Leistungen unter Beweis 
stellen. 
Das Teilnehmerfeld für diese Wettbewerbe in der Landes-
klasse war nicht mehr ganz so üppig wie vor der Pande-
miezeit bestellt, trotzdem mussten die Schiltacher Vorder-
lader Schützen gegen eine starke Konkurrenz antreten. 
Bei der Siegerehrung nach zwei Wettkampftagen durch 
den Landessportleiter, war die Freude über das Erreichen 
mehrerer „Treppenplätze“ deshalb besonders groß. 

Es wurden  folgende Titel errungen: 
1. Mannschaftswettbewerb 
Mannschaft 1 des SV Schiltach mit den Schützen Joachim 
Breitsch, Andreas Hauer und Arno Hahn, konnten sich die 
Silbermedaillen sichern und musste sich nur der Mann-
schaft von Daisendorf beugen, welche allerdings die mehr-
fache Europa- und Weltmeisterin Tanja Heber in ihren 
Reihen hatte. 
Mannschaft 2 des SV Schiltach mit den Schützen Bernd 
Bühler, Erhard Hahn und Dieter Hauer holten sich die 
Bronzemedaillen. 

2. Einzelwettbewerb  
Landesmeister und Gold in der Seniorenklasse ging an  
Dieter Hauer. 
Andreas Hauer, Arno Hahn und Joachim Breitsch holten 
sich in ihren Startklassen jeweils den 3. Platz und die 
Bronzemedaillen. 

Siegerehrung nach Abschluss der Landesrundenwett-
kämpfe 
Bei den zusätzlichen Siegerehrungen für die, über das 
Sportjahr mit 6 Wettkämpfen in der Landesklasse ausge-
tragenen Schwarzpulver-Rundenwettbewerben, konnte 
sich der SV Schiltach mit den Schützen Joachim Breitsch, 
Bernd Bühler, Arno Hahn und Tobias Wernet ebenfalls 
einen 3. Mannschaftplatz sichern. 
Für den Neustart nach langer Unterbrechung sind diese 
Leistungen Ansporn für die Schwarzpulverschützen mit 
entsprechendem Trainingsfleiß eine weitere Steigerung in 
der Landesklasse zu erlangen. 
  

Von links: 
1. Landessieger Dieter Hauer-SV Schiltach, 1. Landessie-
gerin Tanja Heber SV Daisendorf. 
3. Landessieger Joachim Breitsch SV Schiltach 
  
  
 

www.skiclub-schiltach.de 
  
MTB-Ausfahrt 
Freitag, 03.06.2022 
Die MTB vom Skiclub treffen sich um 18:00 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge und wollen auf MTB-Tour 
gehen. Im Anschluss ist Einkehr in der Pizzeria „Zum 
Kreuz“ vorgesehen. 
  
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 08.06.2022 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 
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Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

SG Dörlinbach/Schweighausen II - SpVgg Schiltach II 5:1 
Die Stimmung auf dem Platz war trotz der klaren Nieder-
lage sehr gut. Nach der frühen Führung durch Danilo 
Basta ging es mit 3:1 in die Pause. Bis zur 60. Minute 
konnte man das Spiel dennoch offen gestalten. Am Ende 
ein respektabler Auftritt der zum Teil mit alten Herren 
aufgefüllten Mannschaft. 

Ersatzgeschwächte SpVgg hält Spiel bis zuletzt offen 
SG Dörlinbach/Schweighausen - SpVgg Schiltach 5:2 
Einen offenen Schlagabtausch sahen die Zuschauer auf 
dem Sportgelände in Schweighausen. Schiltach startete 
druckvoll und zwang die Heimelf früh zu Fehlern. Großer 
Aufschrei nach einer Viertelstunde unter den mitgereisten 
Fans, als eine Hereingabe von Edwin Sening vom Vertei-
diger der SG klar mit der Hand gespielt wurde. Der Unpar-
teiische hatte dies allerdings nicht gesehen und ließ die 
Partie weiterlaufen. Wenige Minuten darauf hatte Maurice 
Manegold den Treffer auf dem Schlappen, als man früh ins 
Pressing ging und sich im Mittelfeld den Ball eroberte. Im 
Gegenzug die überraschende Führung der SG. Noch in 
Schockstarre gleich der zweite Treffer binnen 2 Minuten. 
Der Anschluss der Spielvereinigung folgte weitere zwei 
Minuten darauf. Ein schön getretener Freistoß von Timo 
Schmidt köpfte Flavius Oprea zum Anschluss in die 
Maschen. Beide Mannschaften kämpften um jeden Ball 
und die Zuschauer sahen in der ersten Hälfte ein unter-
haltsames Spiel. 10 Minuten vor der Halbzeit hatte Schil-
tach wieder etwas mehr vom Spiel und kam durch Matthis 
Engelberg und Oprea zu zwei sehr guten Tormöglichkeiten. 
Letzterer wurde von links außen mit einer scharfen Herein-
gabe im Zentrum gesucht, doch der Torjäger rutschte um 
Haaresbreite am runden Leder vorbei. Prompt im Gegenzug 
der 3:1 Führungstreffer, mit dem es auch in die Pause ging. 
In der zweiten Hälfte Schiltach wieder mit gutem Start 
und dem frühen Anschlusstreffer in der 47. Minute durch 
Oprea. Nach einer längeren Verletzungsunterbrechung 
bediente der eingewechselte Spielertrainer Mathias Stehle 
mit einem schönen Diagonalball Edwin Sening, der die 
Chance zum Ausgleich allerdings ausließ. Auch die Heimelf 
hatte eine gute Gelegenheit, doch der Kapitän der SpVgg 
Axel Schmidt konnte auf der Linie klären. In der 65. 
Minute steckte Sening auf Oprea durch, der zum vermeind-
lichen Ausgleich traf. Doch der Unparteiische entschied 
diesmal überraschenderweise auf Abseits. Danach wurde 
das Spiel zerfahrener. In der 80. Minute hatte die Spielver-
einigung noch einmal die Gelegenheit zum Ausgleich. 
Ergün Gürkan erkämpfte sich im Mittelfeld den Ball. Seine 
Flanke fand im Zentrum Sening. Dessen Kopfball ging 
knapp am rechten Pfosten vorbei. Es wurden sechs Minuten 
Nachspielzeit angezeigt, in welcher die SG die Führung 
um weitere zwei Treffer ausbaute. Die stark ersatzge-
schwächten Flößerstädter agierten auf Augenhöhe und 
hätten heute einen Punkt verdient gehabt. 
Mit großer Personalnot reist man am Samstagmittag nach 
Dörlinbach. Schade, denn zuletzt hatte man sich wieder an 
Platz 2 herangetastet. 

- Vorschau – 
 
(!) Sa. 04.06.2022, SpVgg Schiltach II à spielfrei 
(!) Sa. 04.06.2022, 16Uhr, SpVgg Schiltach – 
Ankara Gegenbach 
Die Personalnot ebt ab und dem Trainer stehen wieder 
mehr Möglichkeiten zur Verfügung. Das Spiel in Ankara 

hatte man coronabedingt mit einer Rumpftruppe bestritten. 
„Ich bin froh, dass am Samstag gegen Ankara wieder 
einige Spieler mehr zur Verfügung stehen“, so der Trainer 
erleichtert. „Es wird dennoch wieder ein hitziges und 
umkäpftes Spiel werden“, ist er sich sicher. Der Gegner 
steht mit dem Rücken an der Wand und muss unbedingt 
gewinnen, will er nicht in die untere Kreisliga B absteigen. 
 
Damen (Bezirksliga) 
Sa 21.05.2022, SG Appen/Urlo/Legelshurst – SG Kirn-
bach/Schiltach/Wolfach 6:3 
Im letzten Spiel dieser Saison verloren die Damen der SG. 
Am Ende steht man nun mit 22 Punkten und 46:53 Tore auf 
dem 7.Tabellenplatz der Frauen-Bezirksliga. 
 
Jugend 
A-Jugend (Bezirskliga) 
Sa 28.05.2022, 15.00Uhr, SG Wallburg – SG Schiltach  3:0 
  
B-Jugend (Kreisliga A) 
Fr 27.05.2022, 18.00Uhr, SV Hausach - SG Schiltach 
Tore: Oskar Milewski, Til Bleile 
  
C-Jugend (Bezirksliga) 
24.05.2022, SG Kaltbrunn – SV Diersburg   3:3 
Tore: Oliver Milewski  
  
D-Jugend (1.Kreisliga A) 
Sa 28.05.2022, 14.30Uhr, 
SpVgg Schiltach – SG Unterharmersbach   3:1   
  
E-Jugend (o.W) 
Di 24.05.2022, 18.00Uhr, 
SV Oberwolfach - SpVgg Schiltach   20:1 
Fr 27.05.2022, 18.30Uhr, 
SpVgg Schiltach – SC Hofstetten   0:11 

Jugendversammlung 
Die diesjährige Jugendversammlung findet am Donnerstag, 
23. Juni 2022 um 18 Uhr im Sportheim „Vor Kuhbach“ 
statt. 
  

AH 
Nächster AH-Treff steht an 
 

Am Freitag, 10. Juni 2022, 
heißt es „Alle Jahre wieder ...“, 
denn Ziel ist die „Erzwäsche“ 
in Wolfach-Ippichen. Treff-
punkt ist hier um 17 Uhr an 
der Kanzel bei der Stadt-
brücke. Wie üblich lassen wir 
uns nach St. Roman fahren 
und laufen von der Jehle-
basches Höhe, Staigsattel, 
Kreuzacker, Rappenloch, 
Äcker, sozusagen über histo-
rische Pfade zur Erzwäsche, 
wo uns Familie Armbruster 
unter dem Motto „Genuss aus 
Keller und Küche“ in der 

„Erzwäsche“ wieder mit bestem Vesper und kühlen 
Getränken verwöhnen wird. Rechtzeitig wird dann der 
Abmarsch ins Ippicher Tal erfolgen, so dass man kurz nach 
23 Uhr den Spätbus in Richtung Schiltach erreicht. Für die 
Fahrt nach St. Roman benötigen wir noch einige Autos. 
Wer Fahrer hierfür hat bitte bei mir melden. 
Ebenso bitte ich um kurze Rückmeldung unter hoffmann.
schiltach@hotmail.de oder Waths App, wer mitgeht und 
wer nicht, damit ich wie üblich eine Übersicht habe und 
auch durchgeben kann, mit vielen Personen wir ankommen. 
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Weitere Termine der AH sind: 
01.07.2022  Mitgliederversammlung um 19:26 Uhr im 

Sportheim „Vor Kuhbach“ 
08.07.2022 Eselbach 
12.08.2022 Rinkenbach 
23.09.2022 Schwenkenhof 
14.10.2022 Schenkenzell mit Einkehr bei „Bruggi“ 
11.11.2022  Gerbereibesichtigung anschließend „Rosen-

laube“ 
16.12.2022 Überraschungstermin 
  

Mitgliederversammlung 2022 
  

 
Die Mitgliederversammlungen der SpVgg 1926 Schiltach 
e.V. finden am 

Freitag, 01. Juli. 2022 ab 19.26 Uhr, 

im Sportheim „Vor Kuhbach“ in Schiltach statt. Folgende 
Tagesordnung steht an: 
  
 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Rückblick und Rechenschaftsbericht des Vorstandes 

2022   
4. Berichte 
 a) Abteilung Fußball
 b) Bericht der Jugendabteilung
 c) Bericht der AH-Abteilung 
5. Kassenprüfungsbericht und Entlastung des Hauptkas-

sierers 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahlen 
8. Verabschiedung der Vorstandsmitglieder 
9. Wünsche und Anträge  
10. Vereinslied „1926er“
 

Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und passiven Mitglieder 
des Vereins sehr herzlich eingeladen. Für die Aktiven 
Spieler ist es eine Pflichtveranstaltung. 

Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis späte-
stens Freitag, 24. Juni 2022, schriftlich an den Vorsitzenden 
„Kommunikation“ Robert Heinsius, Baldersäcker 10, 
77761 Schiltach, zu richten. 

 

15. JUNI 2022
S P O R T P L A T Z S C H I LT A C H
BEGINN: 18.30 UHR

Veranstalter:

ANMELDESCHLUSS IST DER 06.06.2022

KONTAKT
Manuel Kimmig: manuel.kimmig@spvgg-schiltach.de

11er
PARTY
DIREKT NACH DER SIEGEREHRU

NG

BIER VOM FASS // MIXGETRÄNKE

KEIN EINTRITT

PREISE1. PLATZ 150€2. PLATZ 75€JEDE WEITERE TEILNEHMENDEMANNSCHAFT BEKOMMT EBEN-FALLS EINEN KLEINEN PREIS!

ELFMETER
TURNIER 2022

CHECKLISTE:
1. ANMELDUNG DIREKT ÜBER DEN QR-CODE ODER

DIE HOMEPAGE DER SPVGG SCHILTACH
2. STARTGEBÜHR PRO MANNSCHAFT BETRÄGT 20€
3. ANGABE EINES MANNSCHAFTSVERANTWORTLICHEN

MIT KONTAKTDATEN
4. EINE MANNSCHAFT BESTEHT AUS 5 SPIELERN/-INNEN

+ 1 TORHÜTER/-IN - SOLLTEN TORHÜTER/-INNEN EBENFALLS
SCHIEßEN, BESTEHT DIE MANNSCHAFT AUS 5 SPIELERN/-INNEN

5. GEMISCHTE MANNSCHAFTEN SOWIE REINE HERREN-
ODER DAMENMANNSCHAFTEN SIND HERZLICH WILLKOMMEN

SCAN ME

ANMELDUNG

 

Trachtenkapelle Lehengericht e.V.
Generalversammlung der Trachtenkapelle Lehengericht 
e.V. 
  
Die Musikerinnen und Musiker laden ein zur Generalver-
sammlung in der Gemeindehalle Vorderlehengericht am 
Freitag 03.06.2022 um 20 Uhr. An der Tagesordnung stehen 
folgende Punkte: 
  
1.  Begrüßung durch den Vorstand 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht über das abgelaufene Vereinsjahr 
4.  Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
5.   Bericht des Dirigenten mit Ehrung der Proben- und 

Auftrittsbesten 
6.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft 
7.  Neuwahlen 
8.  Vorschau auf das neue Vereinsjahr 
9.  Grußworte der Gäste 
10.  Wünsche, Verschiedenes und Anträge 
  
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind dazu recht herz-
lich eingeladen. 
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www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Jeden Donnerstag treffen sich laufbegeisterte Jogger bei 
der Friedrich Grohe Halle in Schiltach. Start zu den 
abwechslungsreichen und interessanten Touren mit einer 
Länge bis zu 10 km ist um 18:00. Teilnahmebedingung ist 2 
G (geimpft + genesen). 
  
Die Läufer werden von Helmut Horn und Horst Biegert 
betreut. Neulinge mit guter Kondition sind jederzeit will-
kommen. In der Gruppe macht Laufen einfach am meisten 
Spaß. 
  
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Krebskranke
Kinder ...
Die Forschung an der
Universitäts-Kinderklinik
in Freiburg braucht unsere
Unterstützung! Und wir
helfen auch dabei – mit
Ihren Spenden!

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Telefon 0761/275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt!
• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 

Uhr und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117
Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag bis Donnerstag von 19-22 Uhr, Freitag von 16-22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg-
Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 12, 77654 Offenburg, am 
Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 Uhr und 17-20 Uhr in der 

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Derzeit gibt es eine Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-
Verdacht, im Ortenauklinikum Wolfach, Öffnungszeiten Samstag, Sonntag 
und Feiertage 11.30-13 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0

E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungs-
stelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter 
wegen Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 
07832-9741792Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach

Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk 
Ortenau, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung 

• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Fr, 27.05.2022:  Apotheke am Neckar Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
 
Do, 02.06.2022:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
 
Fr, 03.06.2022:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan
 
Sa, 04.06.2022:  Apotheke Vöhringen Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt)
 
So, 05.06.2022:  Römer-Apotheke im Medzentrum Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
 
Mo, 06.06.2022:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar
 
Di, 07.06.2022:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln)
 
Mi, 08.06.2022:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg

Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell
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Amtlicher Teil

Freibad Schiltach/Schenkenzell 
Das Freibad Schiltach/Schenkenzell ist täglich von 09.00 
bis 20.00 Uhr geöffnet. 
Einlassschluss ist um 19.30 Uhr. 
  
 

Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 3. Juni 
Treffen bei Kaffee und Kuchen 
Das Treffpunkt – Café hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Das Ehrenamtlichen - Team freut sich, die Gäste mit 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränken verwöhnen 
zu können. Bei warmem Wetter steht die schöne Gartenter-
rasse für die Gäste offen. 

Die Ausstellung von Byrthe Endres – Herrmann aus 
Seitingen – Oberflacht ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. 

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 

Stricken im Team 
Sie stricken gerne, aber lieber in Gesellschaft? In der 
Begegnungsstätte Treffpunkt finden Sie Unterstützung 
durch Gleichgesinnte. Jeden zweiten Freitag findet ab 15 
Uhr der Strick – Treff in der Treffpunkt – Stube statt. Wer 
Lust hat, in gemütlicher Runde gemeinsam zu Stricken, 
sich über Fersen, Muster und Maschen auszutauschen und 
vielleicht noch Kaffee und Kuchen zu genießen, ist herz-
lich willkommen. 

Der nächste Stricktreff findet am Freitag, 3. Juni ab 15 Uhr 
statt. Interessierte können gerne einfach vorbeikommen. 
Stricknadeln und Wolle bitte selber mitbringen. 
  

Sonntag, 5. Juni 
Die Treffpunkt – Stube bleibt am Pfingstsonntag 
geschlossen. 

Mittwoch, 8. Juni 
Frisch gebackene Waffeln auf der Speisekarte 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Kaffee, 
Tee, Eis und Kaltgetränke auf der Speisekarte. Bei warmem 
Wetter steht auch die schöne Gartenterrasse für die Gäste 
offen. 

Die Ausstellung von Byrthe Endres – Herrmann aus 
Seitingen – Oberflacht ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. 

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  
  

 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 16  -  18 Uhr
Samstag von 10.30 bis 12.30 Uhr
 
Unser Deko-Team hat kürzlich die Schaufenster wieder in 
professioneller Weise neu gestaltet mit aktueller Früh-
jahrsmode.

Ein großes Angebot für Erwachsene und Kinder findet sich 
im Laden. Gerne vorbeischauen! 
 

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  

Liebe Leser und Leserinnen, 
die Pfingstrosen blühen schon. Mehr als zwei Wochen vor 
Pfingsten sind die ersten Blüten bereits aufgegangen. Sie 
leuchten herrlich und zeigen: Es ist nicht mehr weit. Bald 
ist Pfingsten. Bald sind Ferien. Endlich. Zeit zum Luft-
holen und sich mal wieder einen „anderen Wind um die 
Nase wehen“ zu lassen. 
Die Pfingstrosen blühen schon. Diese leuchtend roten 
Feuerbälle weisen auch darauf hin, was Christen an Pfing-
sten feiern. Im 2. Kapitel der Apostelgeschichte ist von 
Feuer die Rede und vom brausenden Wind. Vom Funke, der 
überspringt und vom Wind, der belebt und (Herzens-) 
Türen öffnet. Hier herrscht plötzlich ein anderer Geist: 
Gottes Geist. Der Geist der Kraft und der Liebe und der 
Besonnenheit (2.Tim 1,7). Es ist ein Team-Geist, der gegen-

seitiges Verstehen schenkt. Ein Geist der Ermutigung 
inmitten von Angst und Resignation. Ein Tröster inmitten 
von Leid und Traurigkeit. Ja, plötzlich weht da ein anderer 
Wind, der aufschauen und aufhorchen lässt. 
Früher gab es mal den Brauch, an Pfingsten Fenster und 
Türen weit offen zu halten, da man sich vorstellte, dass an 
diesem Tag besonders Gottes Geist über die Welt weht und 
ihr frischen Wind gibt. Und wie notwendig wäre dies 
vielerorts auch heutzutage: frischer Wind, der Kirchen und 
Gemeinden durchweht und neu belebt. Der Aufwind gibt 
und Begeisterung verspürt. Halten wir unsere (Herzens-) 
Türen dafür offen?! 
Die Pfingstrosen, die Rosen ohne Dornen, blühen nur eine 
kurze Zeit. Umso mehr hat es mich begeistert, dass mitten 
in einer Pfingstrose in unserem Garten eine Himbeer-
pflanze gewachsten ist. Einfach so. Vielleicht um mir zu 
zeigen: Auch wenn die Pfingstrose verblüht ist, Pfingsten 
bleibt. Gottes Geist wirkt weiter: mutmachend, erhellend, 
Enge in Weite wandelnd. Und er will Früchte hervor-
bringen, die das Gesicht der Welt verändern: „Die Frucht, 
die der Geist Gottes hervorbringt, besteht in Liebe, Freude, 
Frieden, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Rücksicht-
nahme und Selbstbeherrschung.“ (Gal 5,22+23 NGÜ). 
Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Pfingstfest. 
Ihre Diakonin Susanne Bühler 
  
Donnerstag, 02.06.2022 
17.30 Uhr  Twelve – Jungschar für Jungs und Mädchen 

der 5.-7. Klasse/Jugendtreff, Schramberger 
Str. 11 

19.30 Uhr  Jenga – Jugendkreis/Jugendtreff, Schram-
berger Str. 11 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Stadtkirche 
Samstag, 04.06.2022 
19.00 Uhr  Choralblasen des Posaunenchores/Portal der 

Stadtkirche 
  
Sonntag, 05.06.2022 – Pfingstsonntag 
10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Abendmahl in 

Schiltach; mit Pfarrer M. Luy und Diakonin 
S. Bühler; Zoom-Übertragung; Kollekte für 
die Aufgaben der Badischen Landesbibelge-
sellschaft. 

  
Montag, 06.06.2022 – Pfingstmontag 
10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in Schenkenzell; 

mit Diakon Oswald Armbruster und Prädi-
kant Gerhard Bühler/Katholische Kirche St. 
Ulrich, Schenkenzell 

  
Vorschau: 
Sonntag, 12.06.2022 – Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach mit Dekanin i. R. 

Dr. Marlene Schwöbel-Hug 
  
  
Mitgliederversammlung des Fördervereins der Evange-
lischen Kirchengemeinde Schiltach-Schenkenzell e.V. 
Der Förderverein der Evangelischen Kirchengemeinde 
Schiltach-Schenkenzell e.V. lädt seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 03.07.2022 um 
11 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst in der Evange-
lischen Stadtkirche in Schiltach ein. Auf der Tagesordnung 
stehen neben dem Bericht des Vorstands und des Schatz-
meisters die Wahlen des 2. Vorsitzenden, des Schriftführers 
und eines Beisitzers. 

Auch Nichtmitglieder und alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, sich an diesem Tag über die Arbeit des Förder-
vereins zu informieren. 

 



13

Sonntag, 5. Juni 2022  
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  Pfingsten – Aufbruch in eine neue Zeit 
  (Apg. 2,1-13) 
  
Mittwoch, 8. Juni 2022  
17.30 Uhr Bibelgespräch mit Harald Weißer 
  Im Dienst für Jesus (2.Korinther 3,1-18) 
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
  
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
  
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
Das Tragen einer medizinischen Maske während des 
Gottesdienstes wird empfohlen (ist aber nicht verpflich-
tend) – ebenso das Einhalten von Mindestabständen. 
  

Gottesdienste vom 04.06. bis 12.06.2022 
  
Samstag, 4. Juni 
Samstag der 7. Osterwoche – RENOVABIS-Kollekte 
10.30 Uhr   St. Johannes B.: Tauffeier für Luis Ronecker 
14.00 Uhr   St. Marien:  Ökum. Trauung von Marius 

Echle u. Franziska Hilberer 
18.30 Uhr   Allerheiligen: Hl. Messe 
    (im Ged. an Genofeva 

Schmieder -v. Altenwerk- / 
Hildegard Waidele -v. Alten-
werk- / Pfr. Werner Hundert-
mark u. Anna Eble / Meinrad, 
Helene u. Edelgard Gebele / 
Erika u. Eugen Springmann) 

18.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe 
20.00 Uhr   St. Cyriak : Pfingstnovene 
20.00 Uhr   St. Laurentius: Pfingstnovene 
21.00 Uhr   St. Laurentius: Pfingstvigil 

  

Sonntag, 5. Juni Pfingsten – RENOVABIS-Kollekte 
 8.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hochamt 
 8.30 Uhr  St. Roman: Hochamt 
10.30 Uhr   St. Johannes B.: Hochamt 
10.30 Uhr   St. Laurentius: Hochamt 
11.30 Uhr   St. Laurentius:  Stille eucharistische Anbe-

tung bis 18.00 Uhr 
18.00 Uhr   St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr   St. Laurentius:  Pfingstvesper mit sakramen-

talem Segen 
  
Montag, 6. Juni Pfingstmontag 
10.00Uhr   St. Ulrich: Ökum. Gottesdienst 
10.30 Uhr   St. Cyriak: Hl. Messe 
10.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe 
  
Dienstag, 7. Juni Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis  
16.00 Uhr   Gottl.-Freith.-
  Haus:   Wortgottesfeier – nur für 

Bewohner des Alten- und 
Pflegezentrums 

18.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Ulrich:  Hl. Messe mit Lobpreislie-

dern 
    (im Ged. an Egon u. Maria 

Heizmann / Klaus Dieterle u. 
Anna Simianer / Georg u. 
Anna Maria Schmider / 
Guido u. Gertrud Roming) 

  
Mittwoch, 8. Juni Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis  
18.00 Uhr   Kaltbrunn:  Rosenkranzgebet in der 

Friedhofskapelle 
18.30 Uhr  Kaltbrunn:  Hl. Messe in der Friedhofska-

pelle 
    (im Ged. an Philipp u. Cres-

zentia Mäntele) 
18.30 Uhr  St. Cyriak:  Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 Uhr 
  
Donnerstag, 9. Juni
Hl. Ephräm der Syrer, Diakon, Kirchenlehrer  
17.45 Uhr  St. Johannes B.: Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe 
   (im Ged. an Arme Seelen) 
18.30 Uhr St. Jakob: Hl. Messe 
  
Freitag, 10. Juni Freitag der 10. Woche im Jahreskreis  
 8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
  
Samstag, 11. Juni Hl. Barnabas, Apostel  
14.00 Uhr  St. Johannes B.:  Trauung v. Matthias Otto u. 

Nina Sönmez 
14.00 Uhr  St. Ulrich:  Trauung v. Michael u. Sarah 

Armbruster, geb. Dieterle 
17.00 Uhr   St. Cyriak:  Tauffeier für Felix Danger u. 

Emil Haas 
18.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe 
    (im Ged. an Ruth Dölker / 

Arme Seelen) 
  
Sonntag, 12. Juni DREIFALTIGKEITSSONNTAG  
 8.30 Uhr  Allerheiligen:  Hl. Messe, anschl. Kirchen-

café 
 8.30 Uhr  St. Josef: Hl. Messe 
10.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe 
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe 
11.45 Uhr  St. Laurentius: Tauffeier für Livia Simona 
18.00 Uhr   St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   St. Roman: Rosenkranzgebet 
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Termine und Hinweise: 
  
Wittichen Allerheiligen: 
Hl. Messen in Kaltbrunn 
Künftig wird es in der warmen Jahreszeit in der Regel 
monatlich eine hl. Messe am Mittwoch in der Kaltbrunner 
Friedhofskapelle geben (anstelle der Werktagsmesse in der 
Klosterkirche). Der erste Termin dafür ist Mittwoch, 08.06. 
um 18:30 Uhr. 
  
Kirchencafé 

Im Anschluss an den 08:30 Uhr Gottesdienst am Sonntag, 
12. Juni in der Klosterkirche in Wittichen sind die Gottes-
dienstbesucher/innen noch herzlich eingeladen bei einem 
Kirchencafé zu verweilen und bei Kaffee oder Tee und 
einem süßen Stückchen mit den Mitfeiernden ins Gespräch 
zu kommen und so die Gemeinschaft zu pflegen. 
  
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  
Einsichtnahme – Doppelhaushalt 2022/2023 
Der Pfarrgemeinderat hat den Haushaltsplan für den 
Doppelhaushalt 2022/2023 am 04.05.2022 verabschiedet. 
Dieser kann in der Zeit vom 1. bis 15. Juni 2022 im Pfarr-
büro zu den üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
Bei Fragen zum Haushaltsplan wenden Sie sich bitte an 
die Verwaltungsbeauftragte der Kirchengemeinde, Chri-
stine Renner, Tel. 07705 9260-22 oder per Mail christine.
renner@vst-villingen.de 
  
  
Firmvorbereitung gestartet 
Über 50 Jugendliche aus unseren Gemeinden haben am 
Sonntagabend, 22.05.2022 den Weg ihrer Firmvorberei-
tung gestartet! Bitte begleiten Sie die Jugendlichen im 
Gebet! Die Projekte der Firmvorbereitung (auf der Home-
page ist die Übersicht dazu einsehbar) sind für alle Jugend-
lichen offen. Gerade bei den Jugendfahrten (Medjugorje, 
Taizé) sind noch Plätze frei – Interessenten dürfen sich 
gerne melden! 
  
  
Kath-Kurs  
Wer möchte, kann gerne bei den Online-Abenden des Kath 
Kurses mitmachen – im Juni mit diesen Themen:
• 16.06. Warum ist die Eucharistie „Quelle und Höhepunkt 

des ganzen christlichen Lebens“? Ein Blick auf die 
Heilige Messe

• 23.06. Gibt’s noch eine Chance für mich? Das Sakrament 
der Buße

• 30.06. Wie finde ich Heilung? Das Sakrament der Kran-
kensalbung

 
Bei Interesse gerne per Mail bei Kaplan Georg Henn 
melden, um die Zugangsdaten für die Zoom-Konferenz zu 
bekommen: g.henn@kath-wolfach.de 

In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation Tel. 
07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros Schiltach 
mo + do: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr / di: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr -13.00 Uhr 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 

 

Kindergarten
St. Martin

Der Waldplatz vom Kindergarten St. Martin erstrahlt im 
neuen Glanz! 
Zusammen mit den Eltern vom Kindergarten St. Martin 
Schiltach fand an zwei Tagen eine Waldaktion statt.
Durch Sonne, Wind, Regen und leider auch durch Zerstö-
rung anderer Personen ist unser Waldstück in die Jahre 
gekommen.
Mit Säge, Hammer, Nägel und einem Bagger trafen sich die 
Eltern um Altes zu erneuern und Neues zu bauen.
Mit viel Liebe, Fleiß und handwerklichem Geschick, 
entstanden drei Holzpferde, ein Kaufladen, ein Podest mit 
Tischen und Stühlen.
Die Vesperhütte der Kinder bekam einen neuen Dachstuhl.
Auch eine Garderobe an der Hütte darf natürlich nicht 
fehlen, um die Rucksäcke der Kinder aufzuhängen, sowie 
kleine Bänke, die zum Verweilen einladen.
Gemeinsam in Kooperation mit dem Förster Herr Wöhrle, 
dem Sägewerk Schiltach und dem Bauhof entstand nun 
ein toller Treffpunkt für die waldpädagogischen Angebote.
Die Kinder sagen hierfür „herzlichst Danke“.
An alle Bürger, Groß und Klein die sich im Waldstück 
aufhalten:
Bitte zerstört nicht unsere Sachen und lasst nicht euren 
Müll liegen, sondern entsorgt ihn umweltgerecht.
Wenn jeder ein bisschen darauf achtet, können unsere 
Kinder gefahrenfrei und lange mit großer Freude jeden 
Freitag in den Wald gehen. 
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Sonstiges

Schienenstrecke zwischen Hausach und 
Freudenstadt wird modernisiert 

Arbeiten führen vom 4. Juni bis 8. Oktober 2022 zu Schie-
nenersatzverkehr bei der Ortenau-S-Bahn 
 
Von Samstag, 4. Juni 2022, bis einschließlich Samstag, 8. 
Oktober 2022, kommt es auf der Kinzigtalbahn zwischen 
Hausach und Freudenstadt Hbf in beiden Richtungen zu 
Schienenersatzverkehr (SEV). Der Grund dafür sind 
Instandhaltungs- und Renovierungsarbeiten der DB Netz 
AG an der Infrastruktur. Die Züge der Ortenau-S-Bahn 
aus Offenburg enden in Hausach beziehungsweise starten 
in Hausach in Richtung Offenburg. Am Umsteigepunkt in 
Hausach steht anfangs Servicepersonal zur Information 
der Reisenden bereit. Den SEV zwischen Hausach und 
Freudenstadt übernimmt die Firma Regionalbusverkehr 
Südwest GmbH (RVS), eine Tochtergesellschaft der DB 
Regio AG. Zeitgleich mit den Baumaßnahmen der DB Netz 
lässt das Regierungspräsidium Karlsruhe die Ortsdurch-
fahrt in Loßburg erneuern. Infolgedessen muss der SEV ab 
der Haltestelle „Schömberger Straße“ umgeleitet werden. 
Da die Busse längere Fahrzeiten als die Züge haben, sollten 
die Fahrgäste vor Fahrtantritt unbedingt ihre Reiseverbin-
dungen überprüfen. Zusätzlich fahren werktags in der 
Zeit zwischen 9.30 und 20 Uhr Schnellbusse, die zwischen 
Hausach und Freudenstadt ohne Halt verkehren. 
 

Kein Fahrkartenkauf beim Busfahrer möglich  
Zu beachten ist, dass die Busse die Bahnhöfe Halbmeil, 
Schiltach Mitte und Loßburg nicht direkt anfahren können. 
Der Fußweg zu den SEV-Haltestellen Halbmeil B294 (circa 
vier Minuten Gehzeit), Schiltach Häberlesbrücke (circa 
drei Minuten Gehzeit) und Loßburg Schömberger Straße 
(circa 14 Minuten Gehzeit) von den jeweiligen Bahnhöfen 
ist ausgeschildert. In Halbmeil wird an der B 294 eine 
mobile Ampelanlage errichtet, damit die Fußgänger von 
der SEV-Haltestelle sicher die Bundesstraße überqueren 
können. Fahrkarten können nur an den Automaten in den 
Bahnhöfen und den üblichen Verkaufsstellen gekauft 
werden, nicht jedoch in den Bussen oder an den SEV-
Bushaltestellen. 

 
Welche Regeln für die Fahrradmitnahme gelten 
Die Mitnahme von Fahrrädern ist in einzelnen Busverbin-
dungen möglich – nicht jedoch in den Schnellbussen. Die 
Fahrten mit möglicher Fahrradmitnahme sind im Fahrplan 
speziell gekennzeichnet und runden das Angebot ab. Zu- 
und Ausstieg mit Fahrrädern ist nur in Hausach, Schiltach 
(Bahnhof), Alpirsbach und Freudenstadt möglich. Ein 
Fahrschein für Fahrräder ist nötig, entsprechend der Rege-
lungen des jeweiligen Verkehrsverbundes. Zur Information 
der Fahrgäste zum Schienenersatzverkehr hat die SWEG 
Flyer herausgeben, die kostenlos an den bekannten 
Verkaufsstellen erhältlich sind. Der Ersatzfahrplan ist 
außerdem auf den Websites www.sweg.de, www.efa-bw.de 
und www.bahn.de verfügbar. Telefonische Auskünfte 
erteilt die Service-Zentrale der SWEG unter 0 78 21/9 96 
07 70. 
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Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehengerichter 
Rathaus in Schiltach 
  
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet 
regelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach an. 
Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, umfas-
sende und unabhängige Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürftigkeit. 
Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfs-
mittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten. 
 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 08. Juni 2022 
von 10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus in Schil-
tach, Hauptstraße 5 (Leseraum im EG), statt. 
 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger 
Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis 
spätestens einen Tag vorher einen Termin mit Frau 
Schneider unter der Nummer 0741/244-473. 
  
  
 

Vereinsmitteilungen

Höhenwanderung zum Rohrhardsberg:  
Von Oberprechtal über Kapfhütte und Gschasifelsen 
am Sonntag, dem 19. Juni 2022 ca. 17 km u. (900↑/580↑)  
Diese aussichtsreiche Tour ist sicher ein Leckerbissen für 
alle Wanderer mit einer komfortablen Kondition. Wir 
starten im beschaulichen Oberprechtal und steigen zu 
Beginn auf den über dem Dorf thronenden Kapffelsen, mit 
der gleichnamigen bewirteten Hütte. Dort wird uns sicher 
schon der örtliche Schwarzwaldverein erwarten, die Gele-
genheit sollten wir nutzen, diesen unterstützen und eine 
kleine Kaffee- und Erfrischungspause einlegen. Frisch 
gestärkt geht es nun zum Teil auf dem Zweitälersteig aber 
auch auf alten Höhenpfaden an den Gschasifelsen - hier, 
mit Sicht ins Elztal, möchten wir zur Mittagszeit eine 
Vesperrast einlegen.  
Nach weiteren zwei Stunden auf dem Höhenweg vorbei an 
markanten Felsnasen erreichen wir das Naturschutzgebiet 
Rohrhardsberg. Kurz unterhalb des eigentlichen Gipfels 
könnten wir im Traditionslokal »Zur Schwedenschanze« 
(‚s Schänzle) eine weitere Pause einlegen. Wer sein Vesper 
vergessen hat, findet hier Deftiges oder einfach nur ein 
Stück Kuchen.  
Das letzte Teilstück führt zuerst nochmals kurz bergan auf 
den Berggipfel des Rohrhardsberg, 1150 m, mit seinen 
geschichtsträchtigen Spuren aus dem Dreißigjährigen 
Krieg. Im Anschluss steigen wir behutsam die letzte Stunde 
ab an die Verbindungsstrasse Schonach - Elzach, wo uns 

der Linienbus an den Ausgangspunkt zurückbringen 
sollte.  
Treffpunkt hierzu ist um 8.30 Uhr in Schiltach der Park-
platz vor der Apotheke, zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. Bei wirklich schlechtem Wetter muss der Ausflug 
leider ausfallen.
Die Wanderführung liegt bei Familie Stolzenberg (Tel. 
07836/955356).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen!!  
  

 

Soziales Netzwerk Schiltach/Schenkenzell 
e.V.

Kennenlerntreffen für Ukrainerinnen und Ukrainer 
Am vergangenen Montag fand im Treffpunkt in Schiltach 
ein erstes Treffen für Ukrainerinnen und Ukrainer und 
deren Gastfamilien statt. 
Bei Kaffee und selbstgemachtem Kuchen hatten die 
Neuankömmlinge Gelegenheit, sich gegenseitig kennenzu-
lernen und auszutauschen. Aktuell leben etwa 30 Personen 
aus der Ukraine in Schiltach, überwiegend Frauen mit 
Kindern. 
Auch Corinna Bühler und Claudia Buchholz, Integrations-
managerinnen der Stadt Schiltach und der Gemeinde 
Schenkenzell, nahmen an dem Treffen teil. Mit Unterstüt-
zung von Dolmetschern konnten bei dieser Gelegenheit 
viele Fragen beantwortet werden. 

Annette Wolber informierte über die Angebote unseres 
Vereins und bedankte sich bei allen Helferinnen und 
Helfern, die das Treffen organisiert hatten und mit Kuchen-
spenden und Bewirtung zum guten Gelingen beitrugen. 
Während für die Kinder im Nebenraum Spielmöglich-
keiten gegeben waren, konnten die Erwachsenen ungestört 
miteinander ins Gespräch kommen und ihre Erlebnisse 
und Erfahrungen mitteilen.

Um einen besseren Austausch zu ermöglichen, wurde eine 
eigene WhatsApp-Gruppe gegründet, in der Angebote über 
Sachspenden und allgemeine Informationen zukünftig 
weitergegeben werden. 
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Sachspenden
Angebote über Sachspenden, Fahrräder und gebrauchte 
Computer etc. nehmen wir gerne entgegen unter Tel./
WhatsApp 0170 6564002, Email: sachspenden@sone-ev.de, 
oder persönlich im Kreisel. 

Wohnungssuche
Für eine junge ukrainische Familie suchen wir dringend 
eine 3-Zimmer-Wohnung. Die Familie hat drei kleine 
Kinder, darunter eine behinderte Tochter. Die Wohnung 
sollte daher möglichst ebenerdig und mit Rollstuhl 
befahrbar sein. Gerne auch Außenbereich, die Familie ist 
mobil. 
Für ein ukrainisches Ehepaar mittleren Alters wird eine 
2-Zimmer-Wohnung gesucht. 
Für eine junge irakische Familie mit zwei kleinen Kindern, 
Vater berufstätig, wird eine 2-3 Zimmer-Wohnung gesucht.

Wohnungsangebote gerne direkt an das Integrationsma-
nagement, Tel. 58-28 (Schiltach) oder 9397-19 (Schenken-
zell) oder an uns, Tel/WhatsApp: 0176 / 95464364, Email: 
info@sone-ev.de
 
Deutschkurs für Anfänger
Am 14.06.2022 startet ein neuer Deutschkurs für Anfänger 
ohne Vorkenntnisse. 
Unterrichtszeiten: 
dienstags von 16.15 Uhr bis 18.00 Uhr und
freitags von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 
Ort: 
Grundschule, Schenkenzeller Straße 166 in Schiltach 
Lehrkräfte: Maria Miranda und Dana Moosmann-Bayer 
Der Kurs wird durch die Einnahmen vom Kreisel finan-
ziert und ist für die Teilnehmenden kostenlos. Lehrmittel 
werden gestellt. Es ist eine Kinderbetreuung vorgesehen.
Anmeldung: Annette Wolber, Tel./WhatsApp: 0176 
54941920, Email: info@sone-ev.de 
 

 

Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. 
Fit im Alter 

Unterstützt durch die Klaus-Grohe-Stiftung 
 

Die Gruppe der KG-Stiftung 
trifft sich am 

Freitag, 3. Juni um 14 Uhr 
zur Stadtrunde 

 
Treffpunkt: Lebensmittelmarkt Decker, 

(Schramberger Straße) 
Anmeldung unter 

Tel. 0152-22619768 
Wir machen eine Stadtrunde und kehren 

anschließend in die Campingplatz „Rosenlaube“ ein. 

 
Gemeinsam anpacken für „Flüsterasphalt“ im Büro 
Die Verwaltungsmitabeiter*innen der Sozialgemeinschaft 
Schiltach/ Schenkenzell e.V. haben’s seit vergangener 
Woche schön wohnlich im Büro. Doch bis es soweit war, 
dass der alte Fußboden durch einen neuen ersetzt werden 
konnte, galt für alle Ärmel hochkrempeln und gemeinsam 
ausräumen sowie Möbel abbauen - ein Kraftakt. 

Das Zwischenlager für Schränke, Tische und Stühle war 
der Schlossbergsaal und die Balkone. Alle Unterlagen 
wurden datensicher im Keller verstaut. Die 
Mitarbeiter*innen der SGS-Haustechnik bauten Staub-
türen zu den einzelnen Zimmern ein, um die Räume vor 
grober Verschmutzung zu schützen. Zur Überbrückung der 
Arbeitswoche während der Umbaumaßnahme wurde ein 
provisorischer Arbeitsplatz vor der Baustelle geschaffen 
und eine Mitarbeiterin hielt als Ansprechpartnerin die 
Stellung, während die Kolleg*innen Überstunden 
abbauten. 
Die Fachfirma riss den alten Bodenbelag heraus und berei-
tete den darunter hervorkommenden maroden Untergrund 
für den neuen Belag vor. Raum für Raum trugen die Boden-
spezialisten Zementestrich auf und schliffen ihn glatt. 
Dann wurde der neue Kunststofffußboden in Parkettoptik 
verlegt. 
Bereits nach einigen Tagen konnten einzelne Räume durch 
die Verwaltungsmitarbeiter*innen und Haustechniker*-
innen wieder eingeräumt werden. Ein große Putzaktion 
folgte am Freitag und nach nur einer Woche konnte in den 
Büros die Arbeit wieder aufgenommen werden. 
Der neue Fußboden verändert das Raumklima und den 
Trittschall positiv und die Mitarbeiter*innen fühle sich 
sehr wohl am neu gestalteten Arbeitsplatz. 

  

 

Chef der Sozialgemeinschaft Uli Eßlinger schraubte alle 
Fußleisten ab.

Die Mitarbeiter*innen bauten Möbel und Computer ab. 
Gemeinsam wurde der Kraftakt gemeistert.

 

Alles musste raus aus den Büros und wurde im Schloss-
bergsaal und datensicher im Keller verstaut.

Die Verwaltungsmitarbeiter*innen krempelten die Ärmel 
hoch und packten mit an.
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Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 18.05.2022 
1. Vergabe weiterer Gewerke zur Umgestaltung des 
Gebäudes,  Schulstraße 4, zum Kindergarten St. Ullrich  
  
Für den Umbau der ehemaligen Grundschule zu einem 
Kindergarten und Vereinsräumen wurden im nächsten 
Schritt die Gewerke Schreinerarbeiten, Bodenlegerar-
beiten sowie der Aufzug beschränkt ausgeschrieben. Der 
Submissionstermin fand am 04. Mai 2022 statt und brachte 
folgende Ergebnisse: 
  
a) Schreinerarbeiten 
Es wurden 6 Unternehmen angefragt. Zum Abgabetermin 
lag das Angebot der Firma Gebele aus Schenkenzell mit 
einer Angebotssumme von 47.189,45 € vor. Im Angebot 
enthalten sind auch die Kosten für die Herstellung der 
Betten für den Schlafraum, diese müssen besondere Anfor-
derungen erfüllen und werden auf Maß erstellt. 
  
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Schreinerar-
beiten zum o.g. Angebotspreis an die Firma Gebele, Schen-
kenzell, einstimmig. 
  
b) Bodenlegerarbeiten: 
Es wurden 5 Unternehmen angefragt. Zum Abgabetermin 
lag ein Angebot der Firma Groß aus Oberwolfach mit 
35.785,68€ vor. 
  
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Bodenleger-
arbeiten zum o.g. Angebotspreis an die Firma Groß, Ober-
wolfach. 
  
c) Aufzug 
Drei Unternehmen wurden angefragt, zum Abgabetermin 
ist ein Angebot der Firma LiftTec aus Donaueschingen mit 
55.454,00€ eingegangen. 
  
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Aufzuges zum 
o.g. Angebotspreis an die Firma LiftTec, Donaueschingen. 
  
d) Rohbauarbeiten 
Ausserdem waren zur Submission am 08.03.2022 keine 
Angebote für die Rohbauarbeiten abgegeben und das 
Gewerk nicht vergeben worden. Einige Rohbauarbeiten 
konnten durch den Einsatz des Musikvereins, der Dorfbät-
scher und des Bauhofes in Eigenleistung übernommen 
werden. Hierdurch konnte ein beachtlicher Betrag einges-
part werden. Nach weiterer Recherche und Gesprächen 
hat sich die Firma Ziegler aus Dornhan bereit erklärt, die 
restlichen notwendigen Rohbauarbeiten zu übernehmen. 
Für die Beton- und Stahlbetonarbeiten im Innenbereich 
liegt nun ein Angebot über 30.639,42 € vor. 
  
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe der Rohbauar-
beiten zum o.g. Angebotspreis an die Firma Ziegler, 
Dornhan. 
  
Die Kosten für die bisher ausgeschriebenen Gewerke 
belaufen sich auf 502.000 €, hinzukommen noch die eben 

vergebenen Rohbauarbeiten sowie der Austausch von 
Fensterscheiben wegen des Brandschutzes. Das der 
Austausch notwendig wird hatte sich erst in den letzten 
Wochen ergeben. Auch die notwendige Feuertreppe aus 
dem 1. OG ist noch nicht eingerechnet, da das Gewerk noch 
nicht vergeben und auch die Ausschreibung noch nicht da 
ist. Die Kostenschätzung für die Gesamtmaßnahme lag bei 
585.000 €, aufgrund der steigenden Preise wird mit einer 
Überschreitung der Kostenschätzung gerechnet. 
  
Ein Gemeinderat fragt an, ob der Zeitplan für die 
Maßnahme eingehalten werden kann. Herr Heinzelmann 
erklärt, dass eine Fertigstellung der Kindergartenräume 
bis zum Herbst realistisch ist, eine Fertigstellung zum 
Start Kindergartenjahres 2022/2023 im Sept 2022 könnt 
eher knapp werden. 

  
2. Abrechnung Projekt „Roßbergsteig“  
Für die Ertüchtigung des Roßbergsteiges fielen insgesamt 
Aufwendungen in Höhe von 10.136,33 € an. Enthalten sind 
hierin auch ca. 200 Arbeitsstunden von ehrenamtlichen 
Helfern. Die Förderung durch LEADER Mittlerer Schwarz-
wald betrug 6.190 €. Die Bruttobelastung die bei der 
Gemeinde verbleibt beträgt 3.946,33 €. 
  
Ein besonderer Dank gilt hier allen voran Ortsvorsteher 
Maier sowie allen Freiwilligen und Helfern, die zum 
Gelingen des Projektes maßgeblich beigetragen haben. 
  
Der Ortschaftsrat Kaltbrunn hat in seiner Sitzung am 
Montag, 09.05.2022 von der Abrechnung Kenntnis 
genommen. Der Gemeinderat nimmt die Abrechnung 
ebenfalls zu Kenntnis und dankt allen Beteiligten für das 
große Engagement. 
  

3. Künftige Erstellung eines Baumkatasters  
Die Gemeinde ist verantwortlich für die Verkehrs- und 
Standsicherheit der Bäume in der Kommune. Ein Baum-
kataster ist ein notwendiges Werkzeug, um dieser Aufgabe 
nachzukommen und die entsprechenden Nachweise führen 
zu können. 
Eine regelmäßige Kontrolle ist bei Straßenbäumen, 
Bäumen auf Friedhöfen, an Kindergärten und Schulen 
zwingend notwendig. 
  
Die Zielsetzung zur Erstellung eines Baumkatasters ist die 
Erfassung aller baumrelevanten Daten, Feststellung des 
aktuellen sicherheitstechnischen Zustandes der Bäume, 
sowie die Festlegung der notwendigen Pflegemaßnahme. 
  
Die Bäume werden einzeln erfasst, nummeriert und in 
einem Kataster (Excel Tabelle) angelegt, mit einer entspre-
chenden Maßnahmenbeschreibung zur Pflege bzw. Siche-
rungsmaßnahmen. Derzeit ist es aufgrund der personellen 
Situation auf dem Bauhof nicht möglich, diese Aufgabe 
incl. notwendiger Schulungen selbst durchzuführen. 
  
Für die Erstellung eines Katasters wurden drei Angebote 
eingeholt. Das günstigste Angebot liegt bei 7,80 € (netto) 
pro Baum. Wir gehen von ca. 100 - 150 Bäumen in der 
Gemeinde aus. Ein Angebot umfasst auch noch die 
Aufnahme der Standorte mit GPS. Hier kommen dann pro 

 Gemeinde Schenkenzell
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Baum noch 2 € netto hinzu. Die Bäume müssen dann jähr-
lich durch einen Sachverständigen anhand des Katasters 
geprüft und neu bewertet werden. Dies könnte dann 
künftig durch Mitarbeiter des Bauhofs erfolgen. 
  
Aus dem Gemeinderat wird angefragt, warum nicht auch 
die Erstaufnahme durch den Bauhof gemacht werden 
könnte. Herr Heinzelmann erläutert, dass dieses Thema 
schon länger ansteht es aber zeitlich aufgrund anderer 
notwendiger Aufgaben nicht möglich war dieses anzu-
gehen. Aus dem Gemeinderat wird deutlich gemacht, dass 
Zielrichtung sein soll, dass alle weiteren Maßnahmen von 
den Mitarbeitern des Bauhofes ausgeführt werden können. 
  
Der Gemeinderat beschließt, die Kosten von ca. 2.000 € für 
die Erstellung eines Baumkatasters für den Haushaltsplan 
im kommenden Jahr vorzusehen und im Frühjahr nächsten 
Jahres den Auftrag zu erteilen. 
  

4. Bestellung einer weiteren Standesbeamtin im Zuge der  
Vertretungsvereinbarung zwischen der Stadt Schiltach 
und der Gemeinde Schenkenzell  
  
Der Gemeinderat Schenkenzell und der Stadtrat Schiltach 
haben im Jahr 2019 eine Vereinbarung über die Zusam-
menarbeit im Standesamtswesen geschlossen. Die 
Gemeinde Schenkenzell hat bislang die beiden Standesbe-
amten der Stadt Schiltach Beate Becht und Michael Grum-
bach zu Verhinderungsvertretern im Standesamt Schen-
kenzell bestellt. 
 
Für die Stadt Schiltach ist nun eine weitere Mitarbeiterin 
im Bereich Standesamt tätig. Die Gemeinde Schenkenzell 
hat daher Frau Gudrun Fahrner, Verwaltungsangestellte 
bei der Stadt Schiltach, mit Wirkung zum 01.Juni 2022 zur 
Standesbeamtin -Verhinderungsvertreterin- der Gemeinde 
Schenkenzell (Standesamtsbezirk Schenkenzell) bestellt. 
Der Gemeinderat nimmt die Bestellung zur Kenntnis. 
  
5. Bekanntgaben
• Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mitt-

woch, 22.06.2022 statt.
• Ab dem 20. Mai 2022 finden Felssicherungsarbeiten auf 

den Kreisstraßen in Richtung Kaltbrunn und in Rich-
tung Wittichen im Bereich Burgfelsenkapelle statt. 
Begonnen wird am Freitag, 20.05.2022 an der Kreisstraße 
in Richtung Kaltbrunn. Hier wird die Straße wegen Fels-
räumarbeiten am Freitagvormittag mit langen Rotphasen 
gesperrt. Diese Maßnahme soll bis Freitagnachmittag 
erledigt sein. Am Samstag, 21.05.22 und Sonntag, 
22.05.2022 finden Abräumarbeiten auf der Kreisstraße 
Richtung Wittichen statt. Eine örtliche Umfahrung ist 
nicht möglich, jeweils zum Abend wird die Zufahrt 
wieder geöffnet sein. Die betroffenen Rettungsdienste, 
Busunternehmen sowie die Sozialstation wurden infor-
miert.

• Das Kirchenpatrozinium Schenkenzell findet am 
Sonntag, 03.07.2022 um 09:30 Uhr statt.

• Es sind nun die Förderbescheide für die beiden Brücken-
baumaßnahmen in Hinter-Wittichen eingegangen. Für 
die fertiggestellte Brücke in Hinter-Kaltbrunn beträgt 
die Fördersumme 83.000 €, für die augenblicklich im Bau 
befindliche Brücke bei der Kary-Kapelle beträgt die 
Fördersumme 91.000 €. Hier geht ein herzliches Dank-
schön an die beteiligten Behörden und Fördermittel-
geber.

 
  
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
keine 
 

Aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsrat Kaltbrunn besucht 
Ziegenfreunde im Bermersbach 

Zu einem Besuch des Vereins der Ziegenfreunde Bermers-
bach e.V. brach der Ortschaftsrat Kaltbrunn an einem 
Sonntag Mitte Mai auf um sich über eine Möglichkeit zur 
Landschaftsoffenhaltung zu informieren. Das Treffen 
musste coronabedingt schon zweimal verschoben werden, 
jetzt konnte der Termin endlich stattfinden. 
Empfangen wurden die Räte und ihre Angehörigen vom 
Vorstand des Vereins, Hans-Jörg Wiederrecht am Stall des 
Vereins im Forbacher Ortsteil Bermersbach bei herr-
lichstem Frühlingswetter. Zunächst wurde kurz auf die 
örtlichen Gegebenheiten eingegangen. Der Ortsteil hat gut 
1000 Hektar (ha) Fläche, davon ca. 250 ha als Offenland-
fläche wovon wiederum ca. 100 ha gepflegt werden müssen. 
Topografisch gesehen ist der Ortsteil Bermersbach 
durchaus mit dem Kaltbrunner Ortsteil zu vergleichen. 
Steile Wiesenflächen, teilweise schlechte Erreichbarkeit 
der Grünflächen sowie sumpfige und Nasse Dobel, die 
schwer zu bewirtschaften sind. Auch ein Großteil der 
Flächen sind als sogenanntes Fauna-Flora-Habitat (FFH) 
ausgewiesen. 
Auf Druck der Bevölkerung und einer bis dahin zu diesem 
Thema arbeitenden Bewegung aus ehrenamtlichen 
Bürgern entstanden so im Jahre 1998, genauer gesagt am 
Freitag den 13. Dezember, die Ziegenfreunde Bermersbach. 
Verbunden mit der im Jahr 2000 folgenden Bürgermeister-
wahl wurde das Thema Landschaftsoffenhaltung auch auf 
die politische Schiene gebracht. Der (spätere) Bürgermei-
ster schrieb sich im Wahlkampf das Thema auf die Fahne 
und stellte schließlich nach seiner Wahl den Ziegen-
freunden ein Gebäude zur Verfügung welches in gut 6000 
ehrenamtlichen Arbeitssunden zum Stall umfunktioniert 
wurde. Von den übergeordneten Behörden gab es keine 
Unterstützung für das für den Naturschutz und die Offen-
haltung so wichtige Anliegen. Auf Nachfrage, wie denn das 
Aktuelle Verhältnis zu den Behörden sei gab der Vorsit-
zende an, dass eine gute und wertschätzende Zusammen-
arbeit besteht, auch wenn der Bürokratieaufwand einen 
immensen Arbeitsaufwand darstellt. 
In weiteren Ausführungen durch ihn wurde mitgeteilt, 
dass der Bewirtschaftungsumfang des Vereins bei etwa 55 
ha liegt. Diese Fläche teilt sich in sage und schreibe 1800 
Grundstücke sowie 5500 Eigentümer auf. Das kleinste 
Grundstück im Pflegevertrag, es hat tatsächlich nur 1,5 
Quadratmeter, steht allerdings im Eigentum einer 
25-köpfigen Erbengemeinschaft. Die Fläche die dem Verein 
gehört, hat sich im Laufe der Jahre auf ca. 13,5 Hektar 
vergrößert. Zu Stande kommt das Eigentum unter anderem 
aus Schenkungen und Erbschaften. Im Falle einer Bewirt-
schaftung seiner eigenen Fläche durch die Ziegenfreunde 
wird dies vertraglich geregelt. 
Aktuell stehen den Ziegenfreunden 112 Ziegen zur Verfü-
gung, eingeschlossen ist hier der Nachwuchs des Früh-
jahres von 31 Stück. Der jährliche Bestand an Tieren bleibt 
bereinigt durch altersbedingten Tod, Verkauf oder kulina-
rische Verwertung immer relativ stabil. Gegliedert wird in 
drei Herden. Eine 25-köpfige Mutterziegenherde die in der 
Hauptsache für den Nachwuchs zuständig ist. Sie ist oft 
entlang des zum Wandern bestens geeigneten Ziegenpfades 
zu finden. Die anderen Tiere sind in zwei sogenannte Fres-
serherden unterteilt welche die gut 20 Weiden des Vereins 
im Wechsel bewirtschaften. Für die Betreuung der Herden 
steht jeweils ein fester Betreuer zur Verfügung. Als weitere 
Unterstützung gibt es im Verein zwei sogenannte 450€-
Kräfte, welche das umfangreiche Arbeitspensum tatkräftig 
abarbeiten. Dazu zählen auch beispielsweise das Klauen-
schneiden, Wurmkuren, Untersuchungen etc. Ergänzend 
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gibt es einen Zuchtwart, der ebenfalls für das Wohl und die 
Gesundheit der Tiere verantwortlich ist. Das heißt unter 
anderem, dass durch ihn regelmäßig Kotproben genommen 
und zur Untersuchung gebracht werden, um genau zu 
bestimmen, welche Art von Medikamentation für die Tiere 
erforderlich ist. So bleibt gewährleistet, dass nur das 
Notwendigste verabreicht wird. Aber auch die Vereinsmit-
glieder werden regelmäßig, neben gemeinschaftlichen 
Arbeitseinsätzen, zu Stalldiensten herangezogen. Hans-
Jörg Wiederrecht betonte außerdem, dass auch die bereits 
in Rente befindlichen Mitglieder einen wichtigen Beitrag 
zum strukturellen Ablauf beitragen. Neben den aktiven 
Mitgliedern, die alle eine Mutterzeige in ihrem Besitz 
haben, besteht auch die Möglichkeit, sich eine Ziegenpa-
tenschaft zuzulegen oder als reines Fördermitglied mit 
finanziellen Mitteln den Verein zu unterstützen. 

Auf der Weide werden die Ziegen regelmäßig, wie auch in 
diesem Jahr, von Rinderherden unterstützt. Dieses Jahr ist 
eine Herde Dexter-Rinder zu Besuch. 
Für die Nachpflege der Weiden kommt neben einer 
Mähraupe auch wieder viel Handarbeit zum Vorschein. 
Der Bewuchs auf der Fläche beispielsweise von Eiche, 
Buche, Kastanie etc. wird dadurch in Schach gehalten. 
Auch der Adlerfarn stellt den Verein vor Herausforde-
rungen. Bei kleineren Flächen wird in einer Vielzahl von 
Arbeitsgängen (teilweise bis zu 10! Pro Jahr) versucht, den 
Bewuchs zurückzudrängen. Den in unseren Gefilden mitt-
lerweile ebenfalls verbreiteten Japanknöterich fressen die 
Ziegen gern, ebenso wie Dornhecken und weiteres 
Gestrüpp. 
Eingezäunt sind die Tiere überwiegend mit Festzaun in 
einer Höhe von 1,20m bis 1,40m, wobei bergseits bei steilen 
Hängen auch niedrigere Zäune zum Einsatz kommen. Alle 
Weiden sind mit festen Stromanschlüssen versehen, teil-
weise wurden durch den Verein mehrere hundert Meter 
Kabel verlegt um dies zu gewährleisten. Der Bermersbach 
ist, analog zu Schenkenzell, auch Teil der Förderkulisse 
Wolfprävention. Bislang gab es erfreulicherweise „nur“ 1 
Wolfangriff auf die Tiere. 

Über den Winter kommen die Tiere in den Vereinsstall, der 
nach wie vor im Eigentum der Gemeinde steht. Das Futter, 
56 Heu- und Strohrundballen, sowie Kraftfutter wird 
zugekauft. Dafür fallen je nach Preis zwischen 3500 und 
4000€ an. Um die vielen Kostenstellen zu decken, gibt es 
von der Gemeinde einen jährlichen Zuschuss, für das 
Abweiden der Flächen kommen Gelder zusammen, sowie 
aus den Mitglieds-, Patenschafts- und Förderbeiträgen. 
Sollte ein Überschuss erwirtschaftet werden können, fließt 
dieser in neue Investitionen. Das es immer was zu tun gibt 
zeigt ein aktuelles Projekt des Vereins. Die auf den Weiden 
vorzufindenden Hütten, von ihnen gab es früher mal 800 
Stück im Bereich der Täler des Murgtals, müssen kontinu-
ierlich erneuert werden. Sie sind in der neuesten Bauart so 
aufgebaut, dass alles aus naturbelassenem Holz, einschließ-
lich der Dachschindeln, gefertigt wird. Dies hat den Vorteil, 
dass, wenn sie in etlichen Jahren altershalber zusammen-
stürzen, auf den Weiden liegen bleiben können und im 
natürlichen Zersetzungsprozess Lebensraum für weitere 
Arten bietet. Das Finanzvolumen für dieses Bauvorhaben, 
welches 30 solcher Hütten umfasst, beträgt eine beacht-
liche sechsstellige Summe. Von Vereinsseite aus wird 
versucht, mit Fördergeldern die Summe zu drücken. 
Nichtsdestotrotz stellt auch hier der bürokratische 
Aufwand eine starke Belastung für die Ehrenamtlichen 
dar. 
Nach knapp zwei Stunden, eine Stallbesichtigung und 
etliche Fragen und Informationen weiter, bedankte sich 
Ortsvorsteher Stefan Maier mit einem Präsentkorb aus 
dem Ort - eine vielfältige Spirituosenauswahl von der 
Hofbrennerei Sum aus dem Rinkenbach - beim Vorsit-
zenden. Alle Anwesenden waren sowohl von dem fundierten 

Wissen als auch von der Vereinsstruktur beeindruckt und 
nahmen viele Eindrücke zum anschließenden gemein-
samen Mittagessen und nach Hause mit. 
Hintergrund des Besuches 
Der Besuch des Ortschaftsrates hatte natürlich einen 
Hintergrund: Das immer präsente Thema der Land-
schaftsoffenhaltung und Pflege im Ortsteil Kaltbrunn. Er 
stellte einen weiteren Schritt in Richtung einer Vereins-
gründung dar um diesem doch sehr umfangreichen und 
arbeitsintensiven Themenbereich gerecht zu werden und 
für die Zukunft gerüstet zu sein. Eine gute Struktur kann 
dazu beitragen, die Täler im Ort offen zu halten und somit 
die Lebensqualität für die aktuelle aber auch für künftige 
Generationen zu gewährleisten. Auch im Hinblick auf den 
Naturschutz, die Lebensräume und die Artenvielfalt ist 
eine strukturelle Arbeitsgemeinschaft in Form eines 
gemeinnützigen Vereins unumgänglich. Für Ideen, sei es 
strukturell oder in jeder anderen Form, steht Ortsvorsteher 
Stefan Maier immer offen gegenüber. 
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Amtlicher Teil
Baustelle des Landes Baden- Württemberg im Bereich der Landstraße 405 zwischen 

Schenkenzell und Vortal. 
Seit dem 02.05.2022 bis voraussichtlich 02.09.2022 wird die Verkehrsführung im Zuge der L 405, Schenkenzell Richtung 
Vortal, in mehreren Bauabschnitten halbseitig gesperrt. Die Verkehrsregelung erfolgt durch Ampelanlagen. 
Infolge von Pfahlbohrarbeiten mit schwerem Gerät im Bereich Abzweigung zum Gallenbach wird eine Vollsperrung der 
L 405 erforderlich. Diese Vollsperrung erfolgtvom 07.06.2022 bis 01.07.2022 (KW 23 - 26/2022). Während dieser Vollsper-
rung der L 405 ist eine weiträumige Umleitungsstrecke eingerichtet; diese führt von Schenkenzell über die B 294 nach 
Loßburg und anschließend über die K 4777 von Loßburg nach Ödenwald zurück auf die L 405. Für Anwohner ist die 
Anfahrt über die L 405 bis zu den jeweiligen Baustellen möglich. Während der Sperrung besteht für Einsatz-/Rettungs-
kräfte die Möglichkeit, die hinter der Vollsperrung liegenden Örtlichkeiten, anzufahren. 
Wir bitten um Beachtung. 
  

Reinerzau - Alpirsbach60/61
Autoverkehr G. Wolpert, Vorderer Aischbach 14, 72275 Alpirsbach, Tel.: 07444-3001

gültig vom 07.06. bis 15.07.2022

Montag - Freitag
VERKEHRSHINWEIS K3 S S S K3 F S K3 F S K3

Kaltbrunn Hinterkaltbrunn 5.45 6.31
- Abzw. Mühlengrund 5.49 6.35
- Martinshof 5.50 6.36
- Roßbergerhof 5.40 5.52 6.38
Wittichen Hinterwittichen 5.59 6.45
- Wartehäusle 6.01 6.47
- Kloster 6.02 6.48
Vortal Abzw. Wittichen 5.43 6.04 6.50 13.14 14.04 17.14
Reinerzau Rauher Felsen 5.47 6.08 6.54 13.18 13.25 14.08 16.35 17.18 18.35
- Unterdickenhof 5.48 6.09 6.55 13.19 13.26 14.09 16.36 17.19 18.36
- Unteres Dörfle 5.49 6.10 6.56 13.20 13.27 14.10 16.37 17.20 18.37
- Bühlsäge 5.50 6.11 6.57 13.21 13.28 14.11 16.38 17.21 18.38
- Auerhahn 5.51 6.12 6.58 13.22 13.29 14.12 16.39 17.22 18.39
- Oberes Dörfle 5.52 6.13 6.59 13.23 13.30 14.13 16.40 17.23 18.40
- Rötenbächle 5.53 6.14 7.00 13.24 13.31 14.14 16.41 17.24 18.41
Alpirsbach Bahnhof 6.08 6.39 7.25 13.49 13.46 14.39 16.56 17.49 18.56
Schenkenzell Bahnhof 7.35
Schiltach Schule 7.40

gültig ab 12.12.2021

24./31.12. Freizeitverkehr wie Sa. bis 15.30 h Fahrtbeginn

ZEICHENERKLÄRUNG: K3 = Kleinbusverkehr, Gruppenanmeldung erforderlich unter 07444-3001 F = an schulfreien Tagen S = nur an Schultagen

Alpirsbach - Reinerzau60/61
Autoverkehr G. Wolpert, Vorderer Aischbach 14, 72275 Alpirsbach, Tel.: 07444-3001

gültig vom 07.06. bis 15.07.2022

Montag - Freitag
VERKEHRSHINWEIS K3 S S S S K3 F S S K3 F K3

Schiltach Schule 12.45 15.55
Schenkenzell Bahnhof 12.50 16.00
Alpirsbach Bahnhof 5.20 5.04 5.50 12.10 13.00 13.00 14.00 16.10 16.10 18.10
Reinerzau Rötenbächle 5.29 6.15 12.35 13.25 14.25 16.35
- Oberes Dörfle 5.30 6.16 12.36 13.26 14.26 16.36
- Auerhahn 5.31 6.17 12.37 13.27 14.27 16.37
- Bühlsäge 5.32 6.18 12.38 13.28 14.28 16.38
- Unteres Dörfle 5.33 6.19 12.39 13.29 14.29 16.39
- Unterdickenhof 5.34 6.20 12.40 13.30 14.30 16.40
- Rauher Felsen 5.35 6.21 12.41 13.31 13.25 14.31 16.41 16.35 18.35
Vortal Abzw. Wittichen 12.45 13.35 14.35 16.45
Wittichen Kloster 12.47 13.37 14.37 16.47
- Wartehäusle 12.48 13.38 14.38 16.48
- Hinterwittichen 12.50 13.40 14.40 16.50
Kaltbrunn Roßbergerhof 5.40 12.57 13.47 14.47 16.57
- Martinshof 12.59 13.49 14.49 16.59
- Abzw. Mühlengrund 13.00 13.50 14.50 17.00
- Hinterkaltbrunn 5.45 6.31 13.04 13.54 14.54 17.04

gültig ab 12.12.2021

24./31.12. Freizeitverkehr wie Sa. bis 15.30 h Fahrtbeginn

ZEICHENERKLÄRUNG: K3 = Kleinbusverkehr, Gruppenanmeldung erforderlich unter 07444-3001 F = an schulfreien Tagen S = nur an Schultagen

= Hält nur zum Aussteigen
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Fahrplanänderung der Buslinien 60 
Alpirsbach - Reinerzau und Linie 61 

Kaltbrunn/Wittichen - Schiltach 

Fahrplanänderung der Buslinien 60 Alpirsbach – Reinerzau und Linie 61
Kaltbrunn/Wittichen – Schiltach

Aufgrund der Vollsperrung im Vortal kommt es ab dem 07. Juni 2022 bis
voraussichtlich 15. Juli zu einer Fahrplanänderung der Buslinien 60 und 61, siehe
nachfolgende Fahrpläne. Anders als unten dargestellt hat die Firma Wolpert
zugesichert, dass sowohl die Haltestelle am Bahnhof, als auch die Haltestelle
in der Schulstraße an der ehemaligen Grundschule bedient wird.

Wir bitten um Beachtung!

 
Blumenschmuck angebracht 

Die Bauhofmitarbeiter der Gemeinde haben auch in 
diesem Jahr am Rathaus, am Bürgerhaus, am Haus des 
Gastes, am Kloster Wittichen und an den Brücken Blumen-
schmuck angebracht. 

Freundlicherweise haben sich die fleißigen Blumenbetreu-
erinnen und -betreuer vom letzten Jahr wieder bereit 
erklärt, die Betreuung der Blumen auch diesen Sommer zu 
übernehmen. 

Hierfür möchte sich die Gemeindeverwaltung schon im 
Voraus herzlich bedanken. 

 

Die Gemeinde Schenkenzell sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)

zur Verstärkung unseres Bauhofteams.

Die Tätigkeit im Gemeindebauhof umfasst neben den jährlich wiederkehrenden
Arbeiten z.B. für die Straßenunterhaltung, Arbeiten und Reparaturen an
gemeindeeigenen Einrichtungen, Versorgungsanlagen und Gebäuden insbesondere
Tätigkeiten im Bereich der Wasserversorgung. Hier wäre eine Weiterbildung zur
„Fachkraft für Wasserversorgungstechnik“ im Rahmen der Beschäftigung möglich. Zu
den weiteren Aufgaben gehört der Winterdienst und die Pflege der Grünflächen und
sonstigen Anlagen sowie sonstige allgemeine Bauhoftätigkeiten.

Wir wünschen uns:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise in einem

Handwerksberuf oder technischen Beruf
- Fähigkeit zu eigenständigem und eigenverantwortlichem Arbeiten
- Team- und Kommunikationsfähigkeit
- Flexibilität und Leistungsbereitschaft auch außerhalb der regulären

Arbeitszeiten, einschl. Rufbereitschaften
- Führerscheinklasse CE. Der Führerschein Klasse CE ist für eine Vielzahl der

Tätigkeiten notwendig, bei Bedarf kann dieser mit Unterstützung erworben
werden

Wir bieten einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz mit leistungsgerechter
Bezahlung nach TVöD.

Ihre Fragen können Sie gerne an Frau Andrea Braun (Bauamtsleiterin), Tel.
07836/939714, E-Mail andrea.braun@schenkenzell.de oder an Herrn Bürgermeister
Bernd Heinzelmann, Tel. 07836/939711, E-Mail
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de richten.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis
spätestens Freitag, 10.06.2022 an die Gemeindeverwaltung Schenkenzell,
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell, oder per Mail an info@schenkenzell.de.
Anhänge bei E-Mail-Bewerbungen senden Sie bitte nur im PDF-Format.

 

 
Redaktionsschluss 

  
In der Kalenderwoche 24 gelten geänderte Schlusszeiten. 
In dieser Woche wird aufgrund des Feiertages Fron-
leichnam der Redaktions- und Anzeigenschluss um einen 
Tag vorgezogen. 

Das Nachrichtenblatt erscheint in dieser Woche dann am 
Freitag, 17.06.22. 
  
 

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier
-tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.22
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Juni 03., 11.,
18., 24.

18. 11. 13., 27. 13. 27.
Sa.,04.06.
Container am BHF
9.30 - 12.00 Uhr
geöffnet
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WER -   WAS -   WO

Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☎ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☎ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung
Öffentlichkeitsarbeit
Grundbuch, Rechtswesen
Friedhofswesen, 
Vereinswesen, Liegenschaften
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☎ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☎ 9397-18 Zi 10
bianca.weiss@schenkenzell.de
Land- und Forstwirtschaft,
Wohnungsbauförderung, 
Öffentlicher Personennahverkehr,
Schülerbeförderung

Andrea Braun  ☎ 9397-14 Zi 12
andrea.braun@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Irmgard Schmid ☎ 9397-15 Zi  3
irmgard.schmid@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare

Martin Schmid ☎ 9397-51  Zi  4
tourist-info@schenkenzell.de Fax 9397-50
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☎ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☎ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und 
Claudia Buchholz ☎ 9397-19 Zi   7
corinna.buehler@schenkenzell.de
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☎ 7343 
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag,  Tel. 0173 / 703 29 35 
Bauhofleiter, Wassermeister 

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   13.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr  

Einwohnermeldeamt 
Montag   09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
   
  
Tourist-Information  
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
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Tourist-Information
Einweihung der Rad-Service-Station am Bahnhof 
Am vergangenen Mittwoch konnte Bürgermeister Bernd 
Heinzelmann die von der Sparkassen Stiftung der Spar-
kasse Wolfach gespendete Rad-Service Säule am Bahnhof 
offiziell eröffnen. Die Sparkassenvorstände Axel Fahner 
und Alexander Thau ließen es sich nicht nehmen und stat-
teten Schenkenzell einen Besuch ab. Die Sparkassen Stif-
tung hat für die Service-Säule 2.889 € investiert. Seit 
diesem Frühjahr dient sie vor allem den auf dem Kinzigtal 
Radweg durchfahrenden Radlern als Anlaufstelle, wenn es 
gilt kleinere Pannen direkt vor Ort zu beheben. Dabei trifft 
es sich ganz gut, dass der Schlauchomat von Familie Fürst 
ebenfalls an dieser Stelle aufgestellt werden konnte. Sollte 
man auf die schnelle einen Schlauch brauchen findet man 
diesen mit Sicherheit in dem blauen Automaten. Einer 
schönen Radtour in und um Schenkenzell steht somit 
nichts mehr im Wege. Dieser Automat wird noch durch ein 
Hinweisschild der Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. 
ergänzt, welche diese Anschaffung ebenfalls fördern wird. 
Bürgermeister Heinzelmann dankte allen Beteiligten für 
das tolle Engagement. Er wies darauf hin, dass die 
Gemeinde Schenkenzell auch in diesem Jahr wieder beim 
Stadtradeln, in der KW 26 -28, mitmacht. Nachdem man 
letztes Jahr bereits mit Erfolg viele Radsportbegeisterte 
zum Radeln motivieren konnte, hofft er, dass auch in 
diesem Jahr viele Fahrradfahrer aktiv mitmachen. Bürger-
meister Heinzelmann war extra dafür mit dem Rad 
gekommen. 

Dies war aber noch nicht alles, eine weitere durch die 
Sparkassenstiftung gespendete Radverkehrseinrichtung 
konnten die drei Herren beim Gasthaus „Zur Holzebene“ 
einweihen. Dort steht seit kurzer Zeit nämlich für alle 
E-Biker, die sich auf Ihrer Tour erfrischen wollen und 
deren Akku eine extra Portion Strom benötigt eine Akku 
Ladestation im schicken roten Design der Sparkasse. Die 
Akkuladestation hat einen Wert in Höhe von 9.015 €. Sie 
ist eine von drei Ladestationen im Gebiet der Sparkasse 
Wolfach, welche durch die Stiftung der Sparkasse 
gespendet wurde. Bürgermeister Heinzelmann lud die 
beiden Vorstände zum Dank noch zu einer kühlen Erfri-
schung in der Gaststätte ein.  

Der Sparkassen Stiftung gilt unser Dank. 

  
Jörg und Angela Fürst sowie Bürgermeister Heinzelmann 

Axel Fahner, Bürgermeister Heinzelmann und Alexander 
Thau an der E-Bikeladestation auf der Holzebene 
  
 
Neue Broschüre zum Kinzigtal-Radweg erschienen 
Der Kinzigtal-Radweg im Herzen des Schwarzwaldes hat 
von Freudenstadt bis Offenburg eine Länge von ca. 95 
Kilometern. Er führt größtenteils über eigene, separate 
Radwege und beinhaltet nur einige wenige kurze 
Abschnitte in verkehrsreicheren Ortsdurchfahrten und 
Teilstrecken an der Straße, die dafür mit Bistros, Cafés, 
Eisdielen und Restaurants zum Verweilen einladen. 
Aufgrund seines stetigen, sanften Gefälles gilt der beliebte 
Radweg als idealer Radweg für Tourenfahrer, Genussr-
adler und Familien. 

Pünktlich zum Sommer ist sie nun da – die neue Kinzigtal-
Radweg Broschüre.

Der Streckenverlauf selbst und die wichtigsten Informati-
onen haben sich in den vergangenen Jahren zwar kaum 
verändert, trotzdem war es Zeit, der 16-seitigen Faltbro-
schüre ein neues, frisches Gewand zu geben, so Isabella 
Schmider und Julia Kornmayer von der Werbegemein-
schaft Kinzigtal-Radweg. Im Innenteil finden interessierte 
Radfahrer neben den wichtigsten Streckeninfos auch die 
Kontaktdaten aller Tourist-Informationen an den Haupt- 
und Nebenstrecken. Der äußere Mantel der Broschüre 
bietet darüber hinaus wertvolle Informationen zur Region. 
Mit dem unverwechselbaren Titelbild der Trachtenträgerin 
im Vorder- und E-Bike-Fahrer im Hintergrund erkennen 
Gäste und Einheimische sofort wo hier geradelt wird. 

Dank der Projektförderung durch den Naturpark Schwarz-
wald Mitte/Nord konnte die Broschüre zügig und kosten-
günstig pünktlich zur Radsaison von der Werbegemein-
schaft umgesetzt werden und ist ab sofort auf allen Tourist-
Informationen entlang und um den Kinzigtal-Radweg 
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erhältlich. Außerdem kann sie kostenlos über die Prospekt-
portale unter www.MittlererSchwarzwald.de und www.
schwarzwald-kinzigtal.info bestellt oder heruntergeladen 
werden. 

 

Standesamtliche Nachrichten

  
Sterbefall 
  
Am 21. Mai 2022 ist in Freudenstadt im Alter von 88 Jahren 
verstorben: 
Elisabeth Jehle geb. Dieterle, Hoffeldstraße 5, Schenken-
zell 
  
 

Vereinsmitteilungen

MGV »Liederkranz«

Die Sänger treffen sich am
Dienstag, 07.06.22 um 19.30 Uhr 
im Hotel Waldblick. 
  
Die Sängerfrauen treffen sich am 
Montag, 13.06.22 um 17.30 Uhr 
ebenfalls im Hotel Waldblick. 
 

Schenken-Hexen e.V.
Schenkenzell

4.Schenken-Hexen-Schießen 
Am Samstag, den 25.Juni um 15.00 Uhr findet im Schüt-
zenhaus Schiltach unser diesjähriges Schenken-Hexen-
Schießen statt. 
Bitte bei Manu bis spätestens 17.06.2022 anmelden. 
  
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
SC Kaltbrunn II : Phönix Pfalzgrafenweiler II 
Das Spiel der Reserve Mannschaften wurde leider vom 
Gast abgesagt und wird somit mit 3:0 für den KSC 
gewertet. 
  
SC Kaltbrunn : Phönix Pfalzgrafenweiler 4:0 
Die Zuschauer sahen am Sonntag ein sehr einseitiges Spiel 
und der KSC gewinnt völlig verdient sein vorletztes Heim-
spiel. 
Bereits in der 4.Spielminute gingen unsere Blau/Weißen in 
Führung. Robin Faisst zog vom linken Flügel Richtung 
Mitte und schloss aus gut 20 Metern ab. Der gegnerische 
Torhüter unterschätzte den Ball etwas und konnte somit 
den Einschlag nicht verhindern. In der 12. Minute bekam 
der KSC einen Handelfmeter zugesprochen. Matteo Harter 
übernahm die Verantwortung, konnte den Ball aber leider 
nicht im gegnerischen Tor unterbringen und es blieb beim 
1:0. In der 19. Spielminute machte er es dann besser und 
konnte eine punktgenaue Hereingabe von Yannik Wöhrle 
im Zentrum zum 2:0 verwerten. Bis zur Halbzeitpause 
hatte man noch drei vier weitere hundertprozentige 
Torchancen, konnte aber leider kein weiteres Tor verbu-
chen. Somit wurde mit 2:0 wurden die Seiten gewechselt. 
In der zweiten Halbzeit bot sich den Zuschauern ein 
ähnliches Bild. Der KSC bestimmte das Spiel und der Gast 
aus Pfalzgrafenweiler konnte unseren Torhüter, Nils 
Intraschak, nie wirklich in Bedrängnis bringen. In der 63. 
Spielminute konnte man auf 3:0 erhöhen. Ein missglückter 
Schuss von Michal Göhring konnte Torjäger Niklas Müller 
zum 3:0 einköpfen. Nur vier Minuten später konnte selbiger 
Spieler auf 4:0 erhöhen. Nach einem schönen Pass in die 
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Tiefe umkurvte Müller den gegnerischen Torhüter und 
schob zum 4:0 ein. Weiterhin erspielte man sich in der 
Schlussphase gute Abschlussmöglichkeiten, konnte aber 
kein weiters Tor verbuchen. 
Ein hochverdienter Heimerfolg unsere Blau/Weißen, aber 
definitiv um mindestens 3 Tore zu niedrig. 
  
Vorschau 
  
SC Kaltbrunn II 
Unsere zweite Mannschaft ist am kommenden Sonntag 
spielfrei. 
  
Sonntag 29.05.2022 15:00 Uhr 
SC Kaltbrunn : Spvgg Freudenstadt II 
Am kommenden Sonntag gastiert die Bezirksliga Vertre-
tung aus Freudenstadt in Kaltbrunn. Der KSC möchte 
seine gute Heimbilanz beibehalten und peilt einen Heim-
sieg gegen die Spielvereinigung an. Der Gast belegt derzeit 
mit 29 Punkten den 9. Tabellenplatz. 
Kommt am Sonntag nach Kaltbrunn und unterstützt 
unsere Blau/Weißen. 
  
Saisonabschluss der Aktiven Mannschaften 
Am Sonntag, den 12.06.2022 um 14.00 Uhr lädt der Mann-
schaftsrat der aktiven Mannschaften zum Saisonabschluss 
2021/2022 auf das Sportgelände in Kaltbrunn ein. 
Eingeladen sind alle Spieler, Trainer, Betreuer, Familien, 
Freunde und Gönner des Vereins. 
Neben einem offiziellen Programm wird in geselliger 
Runde gegrillt und die Saison 2021/2022 bei einem gemüt-
lichen Beisammensein beschlossen. 
Grillgut und Getränke sowie Bier vom Fass sind vorhanden. 
Um Salatspenden wird gebeten. Bitte meldet euch hierzu 
beim Mannschaftsrat. 
Der Mannschaftsrat freut sich auf einen tollen Tag und 
zahlreiches Erscheinen.  
  
  
Jugend 
  
Rückblick 
  
E-Jugend 
SC Hofstetten - SC Kaltbrunn  7 : 1 
Tor: Daniel Harter 
  
D-Jugend 
VfR Hornberg - SC Kaltbrunn  3 : 3 
SC Kaltbrunn – SV Haslach 2  6 : 0 
  
B-Jugend 
SG Südliche Ortenau - SG Schiltach  3 : 3 
Tore: Oliver Milewski (2), Lauri Harter 
  
Vorschau 
  
E-Jugend 
Samstag 28.05. / 11:00 Uhr in Kaltbrunn 
SC Kaltbrunn – SV Hausach 
  
D-Jugend 
Freitag 27.05. / 16:30 Uhr in Fischerbach 
FC Fischerbach 2 - SC Kaltbrunn 
  
B-Jugend 
Freitag 27.05. / 18:00 Uhr in Hausach 
SV Hausach – SG Schiltach 
  
A-Jugend 
Samstag 28.05. / 15:00 Uhr in Ettenheim 
SG Wallburg – SG Schiltach 
Alles entscheidendes Spiel um den Klassenerhalt in der 

Bezirksliga. Es wäre schön, wenn so viele wie möglich mit 
nach Ettenheim gehen um die Jungs zu unterstützen 
 
Aktive Mannschaft 
Rückblick 
  
Dienstag, 24.05.2022 
SG Hopfau II : SC Kaltbrunn II  1:2 
Unsere Zweite konnte unter der Woche über die gesamten 
90 Minuten überzeugen und holte verdient einen Auswärts-
sieg bei der SG Hopfau. 
Tore: Feruz Kamberi, Benjamin Brand 
  
Mittwoch, 25.05.2022 
SG Hopfau I : SC Kaltbrunn I  2:0 
Unsere Erste Mannschaft tat sich über die Gesamten 90 
Minuten schwer und musste eine verdiente Niederlage bei 
der SG Hopfau hinnehmen. In der ersten Halbzeit hielt uns 
unser Keeper, Thomas Nonnenmacher, mit zwei guten 
Paraden im Spiel und beim Stande von 0:0 wurden die 
Seiten gewechselt. In der 63. Spielminute bekam der Gast-
geber aus Hopfau dann einen mehr als zweifelhaften 
Elfmeter zugesprochen, den sie zum 1:0 verwandeln 
konnten. In der Folgezeit ging man dann mehr und mehr 
ins Risiko, so dass sich Kontermöglichkeiten für den Gast-
geber boten. In der 82. Minute konnten sie einen dieser 
Konter erfolgreich zum 2:0 verwerten. Dies war dann auch 
der Endstand. Unter Strich keine gute Auswärtsleistung 
unserer Blau/Weißen und eine verdiente Niederlage. 
  
Sonntag, 29.05.2022 
SC Kaltbrunn I : Spvgg Freudenstadt II 
Eine sehr gute und unterhaltsame Partie sahen die gut 100 
Zuschauer am Kaltbrunner Sportplatz gegen die Bezirks-
ligavertretung aus Freudenstadt. 
Unsere Blau/Weißen kamen sehr gut ins Spiel und man 
erspielte sich vom Anpfiff weg mehrere gute Möglichkeiten. 
Leider konnte keine dieser Chancen genutzt werden, bevor 
der Gast aus Freudenstadt in der 8.Spielminute das erste 
Mal vor dem Kaltbrunner Tor auftauchte. Eine flache 
Hereingabe konnte Freudenstadts Torjäger zum 0:1 
verwerten. Der KSC ließ sich aber nicht beindrucken und 
spielte weiter munter nach vorne. So fiel folgerichtig in der 
10. Spielminute der überfällige Ausgleich. Einen Klärungs-
versuch der Freudenstädter konnte Ferdinand Schmid 
unterbinden und unser Spielmacher Michael Göhring 
nahm den Ball auf. Aus gut 20 Meter schloss er ab und der 
Ball schlug unhaltbar für den gegnerischen Torhüter im 
linken oberen Winkel ein. Weiter 10 Minuten später ging 
der KSC zum ersten Mal in Führung. Einen Angriff über 
die linke Seite konnte unser Torjäger, Niklas Müller, in der 
Mitte gekonnt verarbeiten und zum 2:1 über die Linie 
befördern. Leider hielt die Führung nur 4 Minuten. Eine 
Unstimmigkeit in unserer Hintermannschaft nutzte der 
gegnerische Stürmer gekonnt aus und erzielte das 2:2. Mit 
diesem Ergebnis wurden dann auch die Seiten gewechselt. 
Unsere Blau/Weißen kamen sehr gut aus der Kabine und 
konnte in der 52. Minute zum zweiten Mal in Führung 
gehen. Ein herrlicher Spielzug über mehrere Stationen 
konnte Robin Faisst nach Hereingabe von Matteo Harter 
zum 3:2 abschließen. 8 Minuten später war es abermals 
Niklas Müller der eine Hereingabe von Matteo Harter 
aufnehmen konnte und das 4:2 erzielen konnte. Man nahm 
dann etwas Tempo aus dem Spiel, erspielte sich aber 
trotzdem noch weitere sehr gute Tormöglichkeiten. Leider 
konnte aber kein weiterer Treffer erzielt werden. Im letzten 
Heimspiel dieser Saison ein hochverdienter Heimsieg 
unserer Elf. 
Tore: Niklas Müller (2), Michael Göhring, Robin Faisst 
  
Vorschau 
Am kommenden Wochenende sind unsere aktiven Mann-
schaften Spielfrei. 
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Saisonabschluss der Aktiven Mannschaften 
Am Sonntag, den 12.06.2022 um 14.00 Uhr lädt der Mann-
schaftsrat der aktiven Mannschaften zum Saisonabschluss 
2021/2022 auf das Sportgelände in Kaltbrunn ein. 
Eingeladen sind alle Spieler, Trainer, Betreuer, Familien, 
Freunde und Gönner des Vereins. 
Neben einem offiziellen Programm wird in geselliger 
Runde gegrillt und die Saison 2021/2022 bei einem gemüt-
lichen Beisammensein beschlossen. 
Grillgut und Getränke sowie Bier vom Fass sind vorhanden. 
Um Salatspenden wird gebeten. Bitte meldet euch hierzu 
beim Mannschaftsrat. 
Der Mannschaftsrat freut sich auf einen tollen Tag und 
zahlreiches Erscheinen.  
  
Jugendmannschaften 
  
Rückblick 
  
E-Jugend 
SC Kaltbrunn – SV Hausach  1 : 4 
  
D-Jugend 
FC Fischerbach - SC Kaltbrunn  9 : 1 
Unsere D-Jugend verpasst mit einer deutlichen Niederlage 
den Sprung an die Spitze der Tabelle. Leider konnte man 
im Vergleich zur Vorrunde nicht die nötige Konstanz an 
den Tag legen. Trotz allem eine starke Runde unserer 
D-Junioren und Juniorinnen. 
  
C-Jugend 
SG Kaltbrunn – SV Diersburg  3 : 3 
Tore:  Oliver Milewski (3) 
  
B-Jugend 
SV Hausach – SG Schiltach  2 : 3 
Tore:  Till Bleile, Oskar Milewski, Eigentor 
  
A-Jugend 
SG Wallburg – SG Schiltach  3 : 0 
 

Tennisclub Schenkenzell

Damen gewinnen erstes Heimspiel 
Bei durchwachsenem Wetter erkämpfte sich die TSG 
Schenkenzell/Schiltach den ersten Sieg der Runde gegen 
den TC Oppenau. 
An Platz 1 spielte Beatrix Voller und verlor glatt gegen eine 
sehr starke Gegenerin. Sie ließ ihr keine Chancen. Melanie 
Haas konnte ihr gewohnt starkes Spiel abrufen und 
gewann in zwei Sätzen. An Platz 3 spielte Tanja Gutsche. 
Nach Startschwierigkeiten kämpfte sie sich zurück und 
gewann den 2 Satz deutlich und konnte den Matchtiebreak 
für sich entscheiden. Keine Chance ließ dagegen Leona 
Vollmer ihrer Gegnerin. Sie glänzte mit einen hochver-
dienten 6:0 6:0. Carina Schmid fand nicht in ihr Spiel und 
ging leider als Verliererin vom Platz. Emely Weisser punk-
tete für die TSG. Sie gewann verdient durch ihr solides, 
fehlerfreies Spiel glatt in zwei Sätzen. So stand es nach 
den Einzeln 4:2. Im Einserdoppel war nichts zu holen 
(Gutsche/Haas). Dafür siegte Leona Voller/Carina Schmid 
souverän. Spannend machten es die eingesprungene Helga 
Janetzko mit Doppelpartnerin Emely Weisser. Nach tollen 
und hartumkämpften Ballwechseln verloren sie am Ende 
leider im Matchtiebreak mit 8:10. Nichtsdestotrotz freuen 
sich die Damen über ihren ersten Rundensieg, mit 5:4 
Punkten, in der 2. Bezirksliga. 

 

Jahrgang 1935 / 1936 
Die Schulkameraden des Jahrgangs 1935 / 1936 sind 
wieder zu einem Treffen, am Dienstag, 07. Juni 2022, im 
Hotel Waldblick um 14.30 Uhr ganz herzlich eingeladen. 
 

Hardcore E-Biker Schenkenzell spenden 
gesamten Erlös aus der 
Schnurrveranstaltung 

Zum ersten Male veranstalteten die Hardcore E-Biker aus 
Schenkenzell das Schnurren bei der Familie Kirchner. Der 
ehemalige Narrenvater, Manuel Kirchner und seine Frau, 
haben sich spontan dazu bereit erklärt ihre Räumlich-
keiten zur Verfügung zu stellen, nachdem die Truppe keine 
andere Möglichkeit gefunden hatte. Da auch bei dieser 
Veranstaltung wieder der gesamte Erlös gespendet werden 
sollte, gab es bei den beiden kein langes Überlegen, denn es 
geht ja schließlich um die Unterstützung bedürftiger 
Kinder auf der ganzen Welt. 
Die 12 E-Biker legten sich wieder voll ins Zeug und gestal-
teten einen würdigen Rahmen, damit dieses Schnurren 
wieder ein voller Spenden-Erfolg wird. Alle Besucher 
waren bester Stimmung und die Schnurranten voll des 
Lobes über die Stimmung in der kleinen aber feinen 
Runde. Besonders toll war die Stimmung beim Abschluss, 
als sich nochmals alle Schnurranten bei den E-Bikern 
einfanden und kräftig zum Umsatz beitrugen. 
Schließlich konnte der beachtliche Betrag von 1.210 Euro 
als Spende dem Verein „Patenverein Kinderlachen e.V.“ aus 
Wolfach übergeben werden. Der Vorsitzende, Ulrich Pieper, 
bedankte sich ausdrücklich für diese überaus großzügige 
Spende, welche ausschließlich notleidenden Kindern 
zugutekommen wird. Es freute ihn besonders, da die 
E-Biker auch in diesem Jahr wieder an seinen Verein 
dachten, der in den vergangenen beiden Jahren auch nicht 
unbedingt auf Rosen gebettet gewesen ist. Mittlerweile, so 
seine lobenden Worte, kommen auch von Privatpersonen 
sehr viele Spenden aus Schenkenzell. „Schenkenzell ist 
eine feste Spendengröße in meinem Verein geworden!“ 
schwärmte Ulrich Pieper. Er verband seinen Dank mit der 
Hoffnung, dass es vielleicht im kommenden Jahr wieder 
eine Fasnet in der närrischen Zeit geben wird und meinte 
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mit einem kleinen Augenzwinkern: „Vielleicht habt ihr 
wieder eine Veranstaltung und denkt dabei an unseren 
Verein und die notleidenden Kinder!“ 
  

 
Werner Kaufmann (v.l.) bei der Spendenübergabe an 
Ulrich Pieper 

 
Seniorenausflug zum Testturm Rottweil 

Für Donnerstag, den 12. Mai war unsere erste Senioren-
ausfahrt angesagt. Aber es gab eine Änderung und so star-
teten wir am Freitag, den 13. Mai zu unserer Ausfahrt. 
Nach der langen Coronaphase freuten sich alle Senioren 
als der Bus um 13:00 Uhr am Bahnhof abfuhr in Richtung 
Rottweil zum Testturm. Auf dem Parkplatz davor machten 
wir unsere gewohnte und beliebte Kaffeepause. Der 
Kuchen und der Kaffee waren wie immer sehr willkommen. 
Wir bekamen unsere Eintrittskarten und begaben uns in 
kleinen Gruppen zum Turm. 

In Gruppen von 10 Personen wurden wir zu dem Fahrstuhl 
geleitet. Die Fahrt auf den 246 m hohen Turm war sehr 
spannend, die Fahrt beschleunigte sich mit 18m/s so dass 
die höchste Aussichtsplattform Deutschlands in 232 m 
Höhe in 30 Sekunden erreicht wird. Der Panoramablick 
bietet Aussicht auf die Schwäbische Alb, den Schwarz-
wald, und bis zu den Schweizer Alpen. Nach diesen gran-
diosen Aussichten und Eindrücken sollten wir eigentlich 
in Schömberg auf den „Plettenberg“ zur Abendeinkehr. 
Aber durch die Verschiebung von Donnerstag auf den 
Freitag, war dies nicht mehr möglich. Da hatte aber der 
Conny von Trio – Reisen ein Ass im Ärmel, aber er hat uns 
das Ziel nicht verraten, denn er wollte uns alle überra-
schen. Er steuerte die „Wasenstube“ in „Weilen unter den 
Rinnen“ an, eine Gaststätte mit Metzgerei, denn dort isst 
man ja bekanntlich immer besonders gut und reichlich. 
Manche unserer Senioren kannten die Gaststätte und den 
singenden Wirt in Weilen u.d.R. Dieser kleine Ort hat etwas 
über 600 Einwohner und ist noch selbständig. Er hat noch 

eine Bank und sogar noch einen eigenen Friedhof, dies 
betonte der Wirt extra des öfteren. Nun aber zu der Person 
Karl – Heinz Koch: Dieser Mann hat wirklich viele Talente 
und ein großes Herz. Er ist Gastwirt, Metzger, Sänger, 
Alleinunterhalter und Witzeerzähler. Er selbst nennt sich: 
„Der singende Schwarzwurstbaron“. Er ist mit seinen 
Volksliedern und Volksmusik, weit über das Schlichemtal 
hinaus, bekannt. Bei ihm hinter der Gaststätte hat Karl – 
Heinz Koch ein großes Zelt stehen. In diesem Zelt finden 
des öfteren Open – Air – Konzerte statt. Dort tritt er mit 
Bekannten und namhaften Künstlern auf und zwar für 
einen guten Zweck. So waren schon die Amigos, die 
Ladiner, Nicole, Stefan Mross, Stefanie Hertel, Tony 
Marschall usw. bei ihm zu Gast. Diese Open – Air – Konzerte 
veranstaltet Karl – Heinz Koch, um Spenden zu sammeln 
für die Kinderkrebshilfe des Olgahospitals in Stuttgart 
und das macht er mit Herzblut. Seine Konzertreisen 
brachten ihn schon bis in die USA nach Chicago. Karl – 
Heinz Koch wurde auch schon von der Bundeskanzlerin 
Angela Merkel geehrt und von Bundespräsident Horst 
Köhler zum Neujahrempfang nach Berlin eingeladen. 
Seine neue CD trägt den Titel: “Bleib einfach Mensch“ und 
nach diesem Motto lebt er selbst. Die Zeit mit Ihm in der 
Gaststätte verging wie im Flug, immer wieder wusste er 
noch ein Witz zu erzählen oder Begebenheiten. Wir konnten 
uns schlecht von Ihm trennen und das große Sparschwein, 
für Spenden aufgestellt wurde von den Schenkenzellern 
recht gut gefüttert. Jeder von uns bekam noch ein Lieder-
heft von ihm geschenkt, mit all seinen bekannten Liedern. 
Diese Einkehr bei Karl – Heinz Koch nach hat bei uns 
allen doch einen großen Eindruck hinterlassen und hat 
auch allen sehr gut gefallen. 

Unsere Heimreise ging dann nach besonderer Einkehr, 
recht zügig nach Schenkenzell zurück. 
Unsere nächste Seniorenausfahrt geht am Donnerstag, den 
9. Juni ins Elsass. Wir hoffen, dass alle wieder gesund und 
munter dabei sind. 

Euer Senioren - Team 
 

 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 
6 Kinder feiern ihre Erstkommunion 
Nach monatelanger und intensiver, aber schöner Vorberei-
tung war es endlich am Samstag den 21.Mai 2022 soweit. 3 
Mädchen und 3 Jungen feierten im Kreise ihrer Familien 
ihre erste heilige Kommunion. 
Traditionell begannen die Feierlichkeiten im Sitzungssaal 
des Schenkenzeller Rathauses, wo die Kinder von Kaplan 
Georg Henn und Diakon Oswald Armbruster begrüßt 
wurden. Nach der Segnung der Kreuze, begrüßte der 
Musikverein Schenkenzell vor dem Rathaus die Kinder 
mit einem Musikstück. 
Danach konnte die Prozession mit Ministranten, Kaplan, 
Diakon, den Kommunionkindern, sowie den Familien und 
Angehörigen mit den Klängen des Musikvereins zur Pfarr-
kirche St. Ulrich starten. Das schöne sonnige Wetter hätte 
nicht besser sein können. 
Unter dem Motto ,,Bei mir bist du groß“ stand dann der 
Festgottesdienst, in dem die Kommunionkinder das 1. mal 
mit großer Spannung den Leib Christi empfangen durften. 
Locker und in gekonnter Art und Weise, wurde der Gottes-
dienst von Kaplan Georg Henn und Diakon Oswald 
Armbruster unter Einbeziehung der Kommunionkinder 
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gestaltet. Begleitet wurde der Gottesdienst durch die 
Musikgruppe Senfkorn, die die Lieder feierlich darboten. 
Im Anschluss an den Gottesdienst, wartete der Musik-
verein bereits auf dem Kirchenvorplatz, um den Kindern 
zum Abschluss noch ein kleines Ständchen zu spielen. 
Für diesen wunderschönen und unvergesslichen Tag wollen 
die Kommunionkinder nochmals DANKE sagen... 

... an Kaplan Georg Henn 

... Diakon Oswald Armbruster 

... dem Musikverein Schenkenzell 

... der Freiwilligen Feuerwehr Schenkenzell 

... Anita Reichart 

... Musikgruppe Senfkorn 

... und allen, die uns in der Vorbereitung mit Rat und Tat 
zur Seite standen 

Statt Karten Schenkenzell,
im Juni 2022

Danke!
Wir danken allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Frieda Jehle
Besonders danken wir
Herrn Oswald Armbruster für die würdige Gestaltung
der Trauerfeier,
dem Pflegepersonal des Gottlob-Freithaler-Hauses
für die jahrelange Pflege.

Irmgard Schmider mit Familie
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IMMOBILIEN

Am besten regional – auch beim Hausverkauf!
Ich berate Sie diskret von der Erstberatung bis zur Kaufabwicklung und
Notartermin. Dies alles zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.
Rufen Sie mich einfach an unter 07807/9893041 oder Mobil 0172/4066899
oder schreiben mir eine Mail: vst.kieselbach-k@gmx.de
Ihre freie Immobilienmaklerin
Ulrike Kieselbach

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
LBS Immobilien GmbH Südwest . www.LBS-ImmoSW.de

* laut immobilien manager, Ausgabe 9/2021, ist die S-Finanzgruppe
„Deutschlands größter Makler für Wohnimmobilien“

Büro Haslach-Zell, Hauptstraße 1, 77716 Haslach i.K

Klemens Rudolf
Bezirksleiter Immobilien
Tel. 07832 701-246

ChristophBauernschmid
Bezirksleiter Immobilien
Tel. 07832 701-245

Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit dem
Marktführer* – komfortabel und sicher!

LB
Si
-F
ilm

Kompetent. Nah. Fair.
Persönlich. Servicestark.

Ihr 5 Sterne
Makler.

Sie möchten Ihre
Immobilie schnell
und erfolgreich

verkaufen?

Rufen Sie mich gerne an!

www.w.w engelvoelkers.com/
oorrtteennaauu

Stefan Mosmann

TeTeT l. 07832 / 9779490

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

www.baugrundstuecke-
baden.de

✆ 0 78 02 / 7 04 20 63

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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2-spaltig/20mm hoch

14,- €

2-spaltig/30mm hoch

21,-€

2-spaltig/40mm hoch

28,-€

2-spaltig/50mm hoch

35,-€

1-spaltig/35mm hoch

12,25€

3-spaltig/35mm hoch

36,75€

2-spaltig/100mm hoch

70,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

42,-€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).

Anzeigen–Tarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt
Schiltach und Schenkenzell

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer
bei einem mm-Preis von 0,35€.

Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig.

Farbzuschlag: 35%.

ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Spende Fürsorge mit deinem
Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX

#füreinander

www.drk.de
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 20. Juni 2022, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 24. Juni 2022 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Ausbildung zum ehrenamtlichen
Hospizbegleiter (m/w/d) im
Erwachsenen-Bereich (kostenfrei)

Kontakt: Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
eMail: buero@hospiz-offenburg.de
Tel.: 0781 / 99 05 73 0

2 6 . 0 8 . 2 0 2 2 – 1 4 . 0 5 . 2 0 2 3
Interesse: Bewerben Sie sich ganz einfach
per E-Mail oder Post mit einem Lebenslauf
und einem kurzen Motivationsschreiben

77709 Wolfach-Halbmeil
TelefonTelefonT 07834 6671
www.eberhard-wolfach.de

Wir suchen einen

Aushilfsfahrer
(m/w/d)

auf Mini Job Basis

Schneller bewerben überWhatsApp:
01 72/7412118www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen dich als Zusteller/-in für die Verteilung
unserer Nachrichtenblätter in Schiltach.

Neben-
job?
Du bist mindestens 13 Jahre alt und suchst einen

WIR SUCHEN ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT EINE/N

Auskünfte: Bauhofleiter Maik Knötig I Tel. 07834/8353-70 I Bewerbung per E-Mail: bewerbung@wolfach.de

MALER UND LACKIERER

Vollständige Ausschreibung:
www.wolfach.de/rathaus-service/stellenausschreibungen

Für unsere Beratungsstelle in Haslach suchen wir Dich als
Kundenberater (m/w/d)

s Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Bist Du auf der Suche nach

einem Job, der zu Dir passt?

Wenn Du eine kaufmännische Ausbildung, Freude an
Beratung und Verkauf, oder Interesse an Immobilien und
Finanzen hast, dann melde Dich bei

Nino Sapio
Telefon 07441 9183-0, Mobil 0170 3142878
Mail Nino.Sapio@LBS-SW.de

(Handelsvertreter nach §§ 84, 92 HGB)

Wir suchen Begleiter (alle)
für unsere Sommerfreizeiten (7-10 Tage) Ende Juli und Anfang August.
Mindestalter 16 Jahre, Vergütung ca. 50 € pro Tag (steuerfrei)

Club 82 Haslach - www.reisen.club82.de - 07832 9956-20

Stellenmarkt
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S Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Ihr Profil:
n Kommunikationsstärke& Freude an der ArbeitmitMenschen
n Freundliches und aufgeschlossenes Auftreten
n kaufmännische Ausbildung oder EDV-Kenntnisse

Ihre Aufgaben:
n Unsere Kunden und Partner in Empfang nehmen
n Eingehende Telefonate und Post bearbeiten
n Kundentermine telefonisch oder vor Ort vereinbaren
n Sonstige administrative Aufgaben nach Absprache

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bei
Bezirksdirektor Nino Sapio, Hauptstr. 7, 77716 Haslach i. K.
Mobil 0170 3142878, Nino.Sapio@LBS-SW.de

Wir suchen Sie als
Büroassistent (m/w/d)
auf 450-Euro-Basis oder in Teilzeit
für unsere Beratungsstelle in Haslach i. K.

Weitere Informationen unter: www.Lhke.de

Für die Finanzbuchhaltung unserer Werkstatt in Haslach suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen selbstständig arbeitenden und
engagierten Finanzbuchhalter oder Mitarbeiter mit einer vergleichbaren
Ausbildung. Zudem wären Kenntnisse des Programms Microsoft
Dynamics NAV von Vorteil.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 35 - 39 Stunden.

Finanzbuchhalter (m/w/d)

ELEKTRIKER (m/w/d)

Sie sind:

> und bereit für neue Aufgaben?
> Möchten mitwirken bei der Mobilitätswende, hin zu mehr nachhaltiger Mobilität
> in einem innovativen, inhaber-geführten Familienunternehmen
> das schon fast 70 Jahre am Markt ist?

SIE ERWARTET EIN ARBEITSPLATZ

> in unseren Montagehallen
> gelegentliche Serviceeinsätze für unsere Radparkanlagen
> 32 Tage Urlaub, Altersvorsorge, JobRad und viele weitere Benefits
> Einarbeitung durch einen festen Kollegen/Kollegin (Pate/Patin).

AN DEM SIE DIES LEISTEN

> Fachliche Ausführung verschiedener Elektroarbeiten
> Verkabelung und elektrische Montage von Bauteilen und Schaltschränken
> Vormontage unserer Produkte
> Instandhaltung der betrieblichen Anlagen und Maschinen
> Erstellen von Stromlaufplänen mittels Planungssoftware (CAD-Programm)

von Vorteil.

WENN SIE DAS MITBRINGEN

> abgeschlossene Ausbildung zum Elektriker oder Mechatroniker
> Erfahrung mit einem ERP-System
> versierter Umgang mit den Microsoft-Office-Programmen
> Staplerschein wäre von Vorteil.

Kienzler Stadtmobiliar GmbH • Vorlandstr. 5 • 77756 Hausach • www.kienzler.com

MEHR ERFAHREN?

> Sandra Hass, Personalreferentin,
Tel. 07831 / 788-39

BEWERBEN?

> per Mail an personal@kienzler.com

Stellenmarkt
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Mein Name ist Daniel Ziebarth, ich bin seit 2001 bei der

reiff zeitungsdruck gmbh tätig. In meiner Funktion als

Abteilungsleiter Druck sind mein Team und ich für die

Herstellung von Tages- und Wochenzeitungen,Werbebei-

lagen, Prospekten und mehr verantwortlich. Seit Kurzem

produzieren wir auf unserer brandneuen Druckmaschine

– eine der modernsten Anlagen Deutschlands, sogar

Europas. Das bedeutet, der Beruf „Medientechnologe

Druck“ ist bei uns eine hoch technisierte, anspruchsvolle

Tätigkeit mit Zukunftsperspektive.

Gestalten Sie die Zukunft mit, wir suchen Verstärkung:

IHRE AUFGABEN

Die Bedienung unserer hochmodernen
Rotationsdruckmaschine
Manroland Colorman e:line
Die Einrichtung, der Fortdruck und die Quali-
tätskontrolle unserer Druckaufträge
Maschinenwartungs- und Reinigungsarbei-
ten im Rahmen von periodischen Wartungs-
intervallen

IHR QUALIFIKATIONEN

Eine abgeschlossene Ausbildung zum Offset-
Drucker, Bereich Flachdruck
Sie arbeiten gerne im Team
Sie sind flexibel, belastbar und engagiert
Sie arbeiten selbstständig und gewissenhaft

ARBEITSZEITEN

Tag- und Nachtschicht,
Bereitschaft zur Wochenendarbeit

MEDIENTECHNOLOGE DRUCK (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit.
Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der reiff zeitungsdruck gmbh

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff zeitungsdruck gmbh | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt
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SOZIALES
ENGAGEMENTZEIGEN.
BUNDESFREIWILLIGENDIENST
IMORTENAUKLINIKUM

ortenau-klinikum.de

Dein Einsatz
 wird mit monatlich 550 € (erste sechs Monate) bzw. 700 € (ab dem siebten Monat)

vergütet, die Kosten der Sozialversicherung werden zu 100 % übernommen
 erfolgt wahlweise in zahlreichen Einsatzbereichen an unseren Betriebsstellen in

Achern, Lahr, Offenburg, Wolfach und im Pflege- und Betreuungsheim Ortenau
Klinikum in Gengenbach und Zell a. H.
Eine Auflistung aller Einsatzbereiche kannst Du unter www.bfd-ok.de finden.

 kann jederzeit begonnen werden und dauert 6 bis 12 Monate

Weitere Infos unter
karriere.ortenau-klinikum.de

Kontakt: MarcelWelker, Zentrales Recruiting
0781 472-4610, marcel.welker@ortenau-klinikum.de

Wir freuen uns auf Dich!

Alleine einzigartig.
Zusammen unschlagbar.

Komm
in unser
Team!

Jetzt bewerben!

Stellenmarkt
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*Aktion nur gültig beim Abschluss eines Hausvertrages für ein OKAL-Haus bis
zum 03.07.2022. Nicht mit anderen Rabattaktionen (mit Ausnahme des

Grundstücksbonus) kombinierbar.

Immobilien

Tipps

VeranstaltungsSo macht Ihr Heizöl
prima Klima:
thermoplus CO2-kompensiert

TotalEnergies
Heizöl-Team
in Kehl
Einfach anrufen:
07851 -94860
oder gebührenfrei:
0800-1134 110

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
10.06. Neubau - Anbau - Umbau Anzeigenschluss 03.06. 12.00 Uhr

17.06. Auto-Service und Verkauf Anzeigenschluss 10.06. 12.00 Uhr

24.06. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 20.06. 12.00 Uhr

01.07. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 27.06. 12.00 Uhr

08.07. Reise- & Ausflugstipps für die Sommerzeit Anzeigenschluss 04.07. 12.00 Uhr

15.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss 11.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel und Gewerbe.

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

Sie haben Fragen zu
Ihrem Abonnement?

Kontaktieren Sie
uns unter

0781/504 -5566
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FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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02.06. bis 08.06.2022 · www.kinohaslach.de

»Top Gun 2 - Maverick« Do/Fr/Mi 19:45, Sa 15:00/19:45,
So 16:00/19:45, Mo 16:00/19:00
»Glück auf einer Skala von 1 bis 10«
Do/Fr/Sa/Mi 20:00, So 16:15/20:00, Mo 16:15/19:00
»DOG – Das Glück hat vier Pfoten«
Do/Fr/Sa/ 20:00, So 16:15/20:00, Mo 16:15/19:00
»Jurassic World – Eine neues Zeitalter 3D« Mi 19:45
»Mia and me – Das Geheimnis von Centopia«
Sa/Mi 15:15, So/Mo 14:15
»Immenhof 2 – Das große Versprechen«
Sa/Mi 15:00, So/Mo 14:00

Manfred Bleile
Malerfacharbeiter

Manfred Bleile
Malerfacharbeiter

Manfred Bleile
Malerfacharbeiter

Tel. Hausach
07831 – 9696416
Tel. Oberwolfach
07834 – 533

Genialer Zusatz: Wie alle TGO-Zeitkarten (außer Schüler-Monatskarte) gilt auch
das Job-Ticket – ganz unabhängig von der gekauften Tarifzonenanzahl – am Wochen-
ende und an Feiertagen netzweit in der TGO (Ortenaukreis) und auf der Tramlinie D
von Kehl nach Strasbourg. Zudem kann man an diesen Tagen zusätzlich noch kostenlos
einen Erwachsenen und zwei (oder alle eigenen) Kinder unter 15 Jahren mitnehmen!

* Mehr Infos unter: www.ortenaulinie.de/9-euro-ticket

Das Job-Ticket Jahres-

Abo für Berufspendler!
ab 35,- € mtl.*

Maßgeschneidert für Berufspendler:
Eine Fahrkarte für alle Busse und Nahver-
kehrszüge im Ortenaukreis - wir bringen
Sie zur Arbeit. Das Job-Ticket der TGO
ist jetzt sogar noch preiswerter!

TGO-Job-Ticket
Weitere Infos bei Ihrer TGO:

0781 / 966 789 910
www.ortenaulinie.de

Preiswert und einfach:
Abbuchung in Monatsteilbeträgen
von Ihrem Bankkonto bei gleich-
zeitiger Zusendung der Monats-
fahrkarte zu Ihnen nach Hause!

drin!drin!drin!drin!drin!drin!

Da steckt
mehr

Jetzt ins Abo einsteigen und

vom 9-Euro-Ticket
* profitieren!

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre individuelle Anzeige!

Ihre Niederlassungen
Sanderstraße 21 · 77767 Appenweier · Tel. 07805 9559-0
Güterhallenstraße 5A · 77933 Lahr · Tel. 07821 588220


